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Das fließende ursächliche Ersuchen    
Das fließende Erbitten    
Das fließende Fordern   Sitzen 
Das Rede Erbitten   Aufhören 
Das Rede Fordern   (Siebenten) 
Die Frage nach dem Sabbat 

- 
Der Mann 

 
mit 

 
der vertrockneten Hand 

 
1.)  1.) 

3 p a2 md dp ig  prp dt 

evge,neto de. evn 
(Jetzt) individuell wurde es aber in 

(Jetzt) individuell geschah es   
(Jetzt) sich entwickelte es   

 

 hebrÜ: dt ne [A, C, R: 

 sabba,tw|  
dem Sitzen [dem 

 Aufhören  
 (Siebenten)  
 Sabbat,  

 

aj dt ne] if pr md/ps 

@deutero&prw,tw|# dia&poreu,esqai 
[zweit-vorderen] individuell hindurch-zugehen 
[zweit-ersten,]  

 

if pr md/ps (Zustand) if pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Hindurch-Gehen veranlaßt zu sein zum Hindurch-Gehen veranlaßt zu werden 

 

 prp ak 3 p ak ma  

  auvto.n  
daß hinein in ihn bestimmt war es, 

 
h
für   

 

prp gn a, A, B, C [a2, R] 

dia.  @tw/n# 
durch |die| [die] 

 

aj gn ma pl  a, a2: 3 p pl ipe 

spori,mwn kai. |e;tillon| 

Besaateten Und |abrupften sie| 
besäten Felder.   

 

[A, B, C, R: 3 p pl ipe]  

@e;tillon# oi ̀
[rupften sie] die 

 

no ma pl 3 p gn ma a, a2: ak ma pl 

maqhtai. auvtou/ |sta,cuaj| 
Lernenden, seinerseits |Zielstrebige| 

Jünger seine, |Ähren|, 
  |Stachus| 

 

 3 p pl ipe A, B, C, R: ak ma pl] 

kai. h;sqion @tou.j sta,cuaj# 
und aßen sie [die Zielstrebigen] 

   [Ähren] 
   [Stachushalme] 

 

  pt pr no ma pl 

  yw,&contej 
als sie Zupf-Habende 

  Zerzupfende 
 

prp dt  dt fe pl 

 tai/j cersi,n 
infolge von den Händen. 

i
mit   

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell im Sabbat, 

daß es 
h
für ihn bestimmt war, individuell durch die besäten Felder hindurchzugehen. 

Und es rupften seine 
d
 Lernenden Ähren ab, und sie aßen als sie 

i
mit den Händen Zerzupfende.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell im zweitersten Sabbat, 

daß es 
h
für ihn bestimmt war, individuell durch die besäten Felder hindurchzugehen. 

Und es rupften seine 
d
 Lernenden und aßen die Ähren als sie 

i
mit den Händen Zerzupfende.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell im Sabbat, 

daß es 
h
für ihn bestimmt war, individuell durch die besäten Felder hindurchzugehen. 

Und es rupften seine 
d
 Lernenden und aßen die Ähren, als sie 

i
mit den Händen Zerzupfende.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell im zweitersten Sabbat, 

daß es 
h
für ihn bestimmt war, individuell durch die besäten Felder hindurchzugehen. 

Und es rupften seine 
d
 Lernenden und aßen die Ähren als sie 

i
mit den Händen Zerzupfende.“ 

 

Die Frage nach dem Sabbat 

- 

Der 

Mann 

mit 

der 

vertrockneten 

Hand 

 

1
Es 

1
geschah 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
im 

1
Sabbat, 

1
daß 

1
es 

1h
für 

1
ihn 

1
bestimmt 

1
war, 

1
individuell 

1
durch 

1
die 

1
besäten 

1
Felder 

1
hindurchzugehen. 

1
Und 

1
es 

1
rupften 

1
seine 

d
 Lernenden 

1
Ähren 

1
ab, 

1
und 

1
sie 

1
aßen 

1
als 

1
sie 

1i
mit 

1
den 

1
Händen 

1
Zerzupfende. 

 
 
 

Mat 12.1-14 
Mar 2.23-3.6 
(Joh 5.9-15) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

31 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 2.3 
(Mat 12.10) 

Luk 6.6 
(Mar 3.2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.1 
Mar 2.23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 12.16 
5 Mos 23.26 
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2.)  2.) 
pna no ma pl  

tine.j de. 
Irgendwelche aber 

ir
Einige  

 
 hebrÜ: gn ma pl 

tw/n Farisai,wn 
der Klauespalter 

 gleichteilig Abspaltenen 
 Pharisäer 

 
(NÜ) grÜ: no ma pl 

  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen) (Pharisäer) 
(Pharisäer)  

 
FHB: 3 p pl a2 ig [N & A: 3 p pl a1 ig] 

|ei=pon| @ei=pan# 
(jetzt) sagten sie  

 
[A, R: 3 p pl dt ma] 

 @auvtoi/j# 
[zu ihnen] 

 
 

 
: 
 

pn ak ne 2 p pl pr 

ti, poiei/te 
Was tut ihr, 

 macht ihr 
 

a, A, C, R: pn ak ne [B: pn ak ne] 

|o]| @o]# 
|welches| [welches] 

 [
w
wofür] 

 
 3 p pr ips 

ouvk e;x&estin 
nicht heraus-in die Öffentlichkeit das Sein bringt es 
keine Wesenhaftigkeit darstellt es 

 Erlaubnis besteht es, 
 

a, A, C, R: if pr a, B, C: prp dt 

poiei/n  
zu tun |in| 

zu machen  
 

[A, R: prp dt]  

@evn# toi/j 
[in] den 

 
hebrÜ: dt ne pl 

sa,bbasi 
{Fristen} des Sitzens 

{Fristen} des Aufhörens 
{Fristen} des Siebenten 

Sabbat{frist}en 

 
 

 
? 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („zu tun“ fehlt, daher „

w
wofür“): 

„Aber 
ir
einige der Pharisäer sagten (jetzt)

a
: 

Was tut ihr, 
w
wofür in den Sabbat{frist}en keine Erlaubnis besteht?“ 

 

1
Aber 

1ir
einige 

1
der 

1
Pharisäer 

1
sagten 

1
(jetzt)

a
: 

1
Was 

1
tut 

1
ihr, 

1
welches 

1
in 

1
den 

1
Sabbat{frist}en 

1
zu 

1
tun 

1
keine 

1
Erlaubnis 

1
besteht? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.2 
 

3 Mos 23.15 
1 Mos 1.5 
Est 4.16 

 
 
 
 
 

2 Mos 20.10 
2 Mos 31.15 
2 Mos 34.21 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

ir
einige 

der 

Pharisäer 

sagten 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Was 

tut 

ihr, 

welches 

in 

den 

Sabbat{frist}en 

zu 

tun 

keine 

Erlaubnis 

besteht?“ 
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3.)  3.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er 
 

a: [B] 

|o|̀  
|der| [der] 

A = 1 / C, R = 4 B = 4 
 

a:hebrÜ: no ma prp ak 

VIh&sou/j pro.j 
Er macht Werden-bedeutet Rettung zu 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
A = 2 / B, C, R = 5 A = 4 / B, C, R = 1 

 

3 p pl ak ma 3 p a2 ig  

auvtou,j ei=pen  
sie (jetzt) sagte er : 

ihnen   
A = 5 / B, C, R = 2 A = 3 / B, C, R = 3  

 

 pna ak ne 

ouv&de. tou/to 
Nicht-aber dies 

 

2 p pl a2 kt 

avn&e,gnwte 
(de facto) das Wissen

2
-hinaufgenommen

1
 habt ihr 

(de facto) für das Hinauf-wissenmäßig erfaßt habt ihr 
(de facto) für das Hinauf-erkannt habt ihr 

(de facto) hinaufnehmend-erkannt habt ihr 
(de facto) wieder-erkannt habt ihr 

(de facto) gelesen habt ihr, 
 

pn ak ne 3 p a1 kt  

o] evpoi,hsen  
welches (de facto) tat er der 

 (de facto) machte er  
 

hebrÜ: no ma a, B, C [A, R: av] 

Daui.d |o[te| @o[&pote# 
Befreundete |als| [als-irgendwann] 

David,  [als-einst] 
 

3 p a1 kt 3 p no ma  

evpei,nasen auvto.j kai. 
(de facto) gehungert hat er, er, und 

 

 prp gn 3 p gn ma a, B, C 

oi ̀ metV auvtou/  
die mit seiner |seienden| 

  ihm  
 

[A, R: pt pr no ma pl]  

@o;ntej#  
[seienden] : 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und der Jesus, 
der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 von der Frage her zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

sagte (jetzt)
a
 zu ihnen: 

Habt ihr aber dies (de facto)
a
 nicht gelesen, welches David (de facto)

a
 tat, 

als er, ja er, einst (de facto)
a
 gehungert hat, und die mit ihm seienden:“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Und er, 
der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 von der Frage her zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

zu ihnen sagte (jetzt)
a
 Jesus: 

Habt ihr aber dies (de facto)
a
 nicht gelesen, welches David (de facto)

a
 tat, 

als er, ja er, (de facto)
a
 gehungert hat, und die mit ihm seienden:“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und er, 
der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 von der Frage her zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

zu ihnen sagte (jetzt)
a
 Jesus: 

Habt ihr aber dies (de facto)
a
 nicht gelesen, welches David (de facto)

a
 tat, 

als er, ja er, (de facto)
a
 gehungert hat, und die mit ihm seienden:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und er, 
der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 von der Frage her zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

zu ihnen sagte (jetzt)
a
 Jesus: 

Habt ihr aber dies (de facto)
a
 nicht gelesen, welches David (de facto)

a
 tat, 

als er, ja er, einst (de facto)
a
 gehungert hat, und die mit ihm seienden:“ 

 
1
Und 

1
der 

1
Jesus, 

1
der 

1
(jetzt)

a 

1
(in der Folge)

pt
 

1
von 

1
der 

1
Frage 

1
her 

1
zur 

1
Beurteilung 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
zu 

1
ihnen 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
: 

1
Habt 

1
ihr 

1
aber 

1
dies 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
gelesen, 

1
welches 

1
David 

1
(de facto)

a
 

1
tat, 

1
als 

1
er, 

1
ja 

1
er, 

1
(de facto)

a
 

1
gehungert 

1
hat, 

1
und 

1
die 

1
mit 

1
ihm 

1
seienden: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 21.4-7 
2 Tim 3.16 

 
 
 

 



11. Januar 2021  Luk 6.1-49  
5. Mai 2011-16. Mai 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

252 

4.)  4.) 
a, A, C, C3, R: cj [a2: av, Frage] 

|w`j| @pw/j# 
|Wie| [Wie] 

 
a, a2, A, C, C3, R: 3 p a2 dp kt 

|eivs&h/lqen| 
|(de facto) hinein-kam er| 

 
[B: 3 p a2 dp kt] 

@eivs&h/lqen# 
[(De facto) hinein-kam er] 

 
prp ak  ak ma 

eivj to.n oi=kon 
hinein in die Wohnstätte 

h
in  Wohnung 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
 [a2: Frage] 

kai.  
und [wie] 

 
 ak ma pl 

tou.j a;rtouj 
die zeitlich Angepaßten 

 Fitmachenden 
 Gewürzten 
 Jetzigen 
 Brote 
 Zurechtgemachten 

 
 gn fe 

th/j pro&qe,sewj 
des Vor-Satzes 
der vor-gesetzten zur Schaustellung 
der Pro-These 

 
[A, C3, R: 3 p a2 kt]  

@e;laben# kai.# 
[(de facto) nahm er und] 

 
[B, C:  

  
[als sie 

 
pt a2 no ma kt] 3 p a2 kt 

@labw.n# e;fagen 

(de facto) Genommenhabender] (de facto) aß er 
 

a, a2, A, B, R [C, C3: Satzende] 

  
|,| [!] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Wie er (de facto)
a
 
h
in die Wohnstätte des Gottes hineinkam, 

und er die Brote der vorgesetzten zur Schaustellung 
(de facto)

a
 nahm und (de facto) aß,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Wie“ bzw. „Wie“ (Frage) fehlt): 

„Er kam (de facto)
a
 
h
in die Wohnstätte des Gottes hinein, 

und die Brote der vorgesetzten zur Schaustellung, 
nachdem er sie (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 genommen hat, aß er (de facto)

a
,“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (Rest des Verses, umseitig fehlt): 

„Wie er (de facto)
a
 
h
in die Wohnstätte des Gottes hineinkam, 

und er die Brote der vorgesetzten zur Schaustellung, 
nachdem er sie (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 genommen hat, (de facto)

a
 aß!“ 

1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt (Rest des Verses, umseitig fehlt): 

„Wie er (de facto)
a
 
h
in die Wohnstätte des Gottes hineinkam, 

und er die Brote der vorgesetzten zur Schaustellung 
(de facto)

a
 nahm und (de facto) aß!“ 

 

1
Wie 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
die 

1
Wohnstätte 

1
des 

1
Gottes 

1
hineinkam, 

1
und 

1
er 

1
die 

1
Brote 

1
der 

1
vorgesetzten 

1
zur 

1
Schaustellung 

1
(de facto)

a
 

1
aß, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 25.30 
2 Mos 40.23 
3 Mos 24.5-9 
1 Sam 2.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreibt 
(„Wie“ 
= 

Frage, 

daher 

am 

Ende 

Fragezeichen): 

„Wie 
kam 
er 

(de facto)
a 

h
in 

die 
Wohnstätte 

des 
Gottes 
hinein, 

und 

wie 
aß 
er 

(de facto)
a 

die 
Brote 
der 

vorgesetzten 

zur 
Schaustellung,“ 
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a, a2, A, B, R: 3 p a1 kt 

kai. e;dwken 
und (de facto) gab er 

 
a, a2, A, R a, a2, A, B, R: dt ma pl 

|kai.| toi/j 
|auch| den 

 
prp gn 3 p gn ma 

metV auvtou/ 
mit seiner 

 ihm 

 
 prp ak 

  

seienden, hinein in 
 

h
für 

 
pna ak ma pl  

ou]j ouvk 
welche nicht 

 keine 

 
3 p pr ips  

e;x&estin  
heraus-in die Öffentlichkeit das Sein bringt es sie 

Wesenhaftigkeit darstellt es  
Erlaubnis besteht es  

 
if a2 kt  

fagei/n eiv 
(de facto) zu essen, wenn 

 als 

 
 aj ak ma pl 

mh. mo,nouj 
nicht Alleinige 
nur Einzige 

 Nurseiende 

 
prp ak  ak ma pl 

 tou.j i`erei/j 
hinein in die Geweihten 

für  Priester 

 
a, a2, A, B, R: Ausruf [a2: Frage] 

  
|!| [?] 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („Wie“ = Frage): 

„und er gab auch (de facto)
a
 den mit ihm seienden, 

h
für welche keine Erlaubnis besteht, 

sie (de facto)
a
 zu essen, 

als nur Alleinige 
h
für die Priester?“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („auch“ fehlt, Wortreihenfolge siehe vorherige Seite): 

„und er gab (de facto)
a
 den mit ihm seienden, 

h
für welche keine Erlaubnis besteht, sie (de facto)

a
 zu essen, 

als nur Alleinige 
h
für die Priester!“ 

 
1
und 

 
1
er 

 
1
auch 

 
1
(de facto)

a 

 
1
den 

 
1
mit 

 
1
ihm 

 
1
seienden 

 
1
gab, 

 
1h

für 

 
1
welche 

 
1
keine 

 
1
Erlaubnis 

 
1
besteht, 

 
1
sie 

 
1
(de facto)

a 

 
1
zu 

 
1
essen, 

 
1
als 

 
1
nur 

 
1
Alleinige 

 
1h

für 

 
1
die 

 
1
Priester! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 2.26 
 

2 Mos 29.33 
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5.)  5.) 
 3 p ipe 

kai. e;legen 
Und wortete er 

 die Worte gebrauchte er 
 sagte er 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
a, B [a2, A, R] 

 o[ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 
a, a2, B: no ma 

 ku,rioj 
Der Geltende 

 Herr 
 A, R = 1 

 
3 p pr [A, R] 

evstin @kai.# 
ist er [auch] 

A, R = 2 A, R = 7 

 
 hebrÜ: gn ne 

tou/ sabba,tou 

des Sitzens 
 Aufhörens 
 Siebenten 
 Sabbats 

A, R = 8 A, R = 9 

 
 no ma 

o ̀ ui`o.j 
der Sohn 

A, R = 3 A, R = 4 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

des Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auges 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen. 
A, R = 5 A, R = 6 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben 

(geschriebener Doppelpunkt, auch Wortreihenfolge): 

„Und er gebrauchte die Worte zu ihnen: Der Sohn des Menschen ist auch Herr des Sabbats.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
gebrauchte 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Herr 

1
des 

1
Sabbats 

1
ist 

1
der 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 16.29 
2 Mos 34.21 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt 

(geschriebener 

Doppelpunkt): 

„Und 

er 

gebrauchte 

die 

Worte 

zu 

ihnen: 

Herr 

des 

Sabbats 

ist 

der 

Sohn 

des 

Menschen.“ 
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6.)  6.) 
3 p a2 md dp ig  

evge,neto de. 
(Jetzt) individuell wurde es aber 

(Jetzt) individuell geschah es  
(Jetzt) sich entwickelte es  

 
[A, R] prp dt  

@kai.# evn  
[auch] in einem 

 
aj dt ne dt ne 

et̀e,rw| sabba,tw| 
anderweitigen Sitzen 

 Aufhören 
 Siebenten 
 Sabbat, 

 
  

  
daß bestimmt war es, 

 
if a2 dp kt prp ak 

eivs&elqei/n  
(de facto) hinein-zukommen hinein in 

 
h
für 

 
3 p ak ma prp ak 

auvto.n eivj 
ihn, hinein in 

 
h
in 

 
 ak fe 

th.n sun&agwgh.n 
den Zusammen-Führungsort 
den Versammlungsort 
die Syn-agoge 

 
 if pr 

kai. dida,skein 
und zu lehren. 

 zu belehren 

 
 3 ipe 

kai. h=n 
Und war er 

 
 a, B: no ma 

 a;n&qr&wpoj 
ein Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch 
 A, R = 2 

 
   

evkei kai. h̀ 
dort, und die 

A, R = 1   

 
no fe 3 p gn ma  

cei.r auvtou/ h̀ 
Hand, seinerseits, die 

 seine  

 
aj no fe 3 p ipe aj no fe 

dexia. h=n xhra, 
Empfangende war sie vertrocknet. 

Rechte,   

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Es geschah aber auch (jetzt)
a
 individuell in einem anderweitigen Sabbat, 

daß es 
h
für ihn bestimmt war, 

(de facto)
a
 
h
in die Synagoge hineinzukommen und zu lehren. 

Und es war dort ein Mensch,“ 

 

1
Es 

1
geschah 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
in 

1
einem 

1
anderweitigen 

1
Sabbat, 

1
daß 

1
es 

1h
für 

1
ihn 

1
bestimmt 

1
war, 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
die 

1
Synagoge 

1
hineinzukommen 

1
und 

1
zu 

1
lehren. 

1
Und 

1
es 

1
war 

1
ein 

1
Mensch 

1
dort, 

und 

die 

Hand 

seinerseits, 

ja 

die 

Rechte, 

sie 

war 

vertrocknet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 4.31 
Mar 1.21 

 
Luk 13.10 
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7.)  7.) 
a, a2: 3 p pl ipe 

|par&eth,roun| 
|Unmittelbar-hütend beaufsichtigten sie| 

|Aufpaßten sie| 
 

[A, B, R: 3 p pl ipe md/ps 

@par&ethrou/nto# 
[Individuell unmittelbar-hütend beaufsichtigten sie 

[Individuell aufpaßten sie 
 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang)] 

 
zum unmittelbar-hütend Beaufsichtigen veranlaßt wurden sie] 

zum Aufpassen veranlaßt wurden sie] 
 

 a, a2, B, R: prp ak 3 p ak ma 

de.  auvto.n 
aber auf ihn 

 

 no ma pl   

oi ̀ grammatei/j kai. oi` 
die Schriftkenner und die 

 Schriftgelehrten   
 

hebrÜ: no ma pl (NÜ) 

Farisai/oi  
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 

grÜ: no ma pl  

 eiv 
(Erläuternden) ob 

(Pharisäer),  
 

prp dt  hebrÜ: dt ne 

evn tw/| sabba,tw| 
in dem Sitzen 
  Aufhören 
  Siebenten 
  Sabbat 

 

a, a2, A: 3 p pr [B, R: 3 p ft] 

|qer&apeu,ei| @qer&apeu,sei# 
|Wärme-ableitet er| [Wärme-ableiten wird er] 
|genesen macht er| [genesen machen wird er], 
|heilbehandelt er| [heilbehandeln wird er] 
|bedienstleistet er| [bedienstleisten wird er] 

|ther-apiert er| [ther-apieren wird er] 
 

  

i[na  
auf daß irgend 

 
ir
etwas 

 

3 p pl a2 kj kt a, B: 

eu[rwsin  
(de facto) finden könnten / würden sie |um 

 

if pr [a2, A, R: 

|kat&hgorei/n|  
allbezüglich-abzuhandeln| [eine 

|herab-zumarkten| [eine 
|wie auf dem Marktgericht

2
-herabzusetzen

1
|
 

[eine 

|zu verklagen| [ein 
|anzuklagen| [eine 

|kat-egorisch zu beschuldigen| [eine 
 

ak fe] [A, R: prp gn] 

@kat&hgori,an#  
allbezügliche-Abhandlung] [herab] 

Herab-Marktung] [gegen] 
Herabsetzung-wie auf dem Marktgericht  

Verklagen]  
Anklage]  

Kat-egorie]  
 

[a2: prp gn] 3 p gn ma 

@katV# auvtou 

[herab] seiner 
[gegen] ihn. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („auf ihn“ fehlt): 

„Es paßten die Schriftgelehrten und die Pharisäer aber individuell auf, 
ob er in dem Sabbat genesen macht, 

auf daß sie (de facto)
a
 eine Anklage gegen ihn finden könnten.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Es paßten die Schriftgelehrten und die Pharisäer aber individuell auf ihn auf, 
ob er in dem Sabbat genesen machen wird, 

auf daß sie (de facto)
a ir

etwas finden könnten, um ihn zu verklagen.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Es paßten die Schriftgelehrten und die Pharisäer aber individuell auf ihn auf, 
ob er in dem Sabbat genesen machen wird, 

auf daß sie (de facto)
a
 eine Anklage gegen ihn finden könnten.“ 

 

1
Es 

 

1
paßten 

 

1
die 

 

1
Schriftgelehrten 

 

1
und 

 

1
die 

 

1
Pharisäer 

 

1
aber 

 

1
auf 

 

1
ihn 

 

1
auf, 

 

1
ob 

 

1
er 

 

1
in 

 

1
dem 

 

1
Sabbat 

 

1
genesen 

 

1
macht, 

 

1
auf 

 

1
daß 

 

1
sie 

 

1
(de facto)

a 

 

1ir
etwas 

 

1
finden 

 

1
könnten, 

 

1
um 

 

1
ihn 

 

1
zu 

 

1
verklagen. 

 

 
Luk 14.1 

Luk 20.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.14 
Luk 14.1-6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.54 
 
 
 
 
 
 

Ps 37.32 
 

 
1
aL, 

 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
 

schreibt: 
 

„Es 
 

paßten 
 

die 
 

Schriftgelehrten 
 

und 
 

die 
 

Pharisäer 
 

aber 
 

auf 
 

ihn 
 

auf, 
 

ob 
 

er 
 

in 
 

dem 
 

Sabbat 
 

genesen 
 

macht, 
 

auf 
 

daß 
 

sie 
 

(de facto)
a 

 

eine 
 

Anklage 
 

gegen 
 

ihn 
 

finden 
 

könnten.“ 
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8.)  8.) 
3 p no ma  

auvto.j de. 
Er aber, 

 
3 p plpe  

h;|dei tou.j 
gewahrt hatte er die 

wahrgenommen hatte er  
 

ak ma pl 

dia&logismou.j 
durchgehenden-Wortfolgerungen 

Durch-Rechnungen 
durchgehend-über das Normale hinaus Erwägungen, 

Einzelheiten durchgehende-Erwägungen 
Überlegungen 

durchgängigen-Logismen 
 

3 p pl gn ma a, B: 3 p a2 ig  

auvtw/n |ei=pen de. 
ihrerseits. |(Jetzt) sagte er aber 

ihre   
 

  dt ma 

 tw/| avndri.| 
zu dem Mann| 

 
[A, R: 3 p a2 ig 

@kai. ei=pen 
[Und (jetzt) sagte er 

 
 dt ma] 

tw/| avn&qr&w,pw|# 
dem Hinauf-Gewandt-Eraugenden] 

 [empor-ragend-Augenden] 
 [Hinauf-Gedrehten] 
 [Mannes-Auge] 
 [Antlitz

2
-des Mannes

1
]
 

 [Angesicht
2
-des Mannes

1
]
 

 [Menschen], 
 

 aj ak fe pt pr dt ma 

tw/| xhra.n e;conti 
dem vertrocknete habenden 

 
 ak fe  

th.n cei/ra  
die Hand : 

 
2 p pr i!  2 p a2 i! ig 

e;geire kai. sth/qi 
Dich erwecken lasse du und (jetzt) stehe du 

Dich wachmachen lasse du   
Dich aufrichte du   

 
prp ak  aj ak ne  

eivj to. me,son  
hinein in die Mitte ! 

h
in    

 
a, B:  

|kai.|  
|Und als| 

 
[A, R: no ma]  

@o`  
[Der Angesprochene 

 
  

de.#  
aber als] 

 
pt a2 no ma kt 3 p a2 ig 

avna&sta.j e;sth 
(de facto) Hinauf-Gestandenseiender (jetzt) stand er. 

(de facto) Auf-Gestandenseiender  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er sagte (jetzt)
a
 zu dem Menschen, 

dem die vertrocknete Hand habenden: 
Richte dich auf und stehe (jetzt)

a
 
h
in die Mitte! 

„Der Angesprochene aber, 
als er (de facto)

a
 aufgestanden war, 

stand (jetzt)
a
.“ 

 

Er 
 

aber, 
 

er 
 

hatte 
 

die 
 

durchgehend 
 

über 
 

das 
 

Normale 
 

hinaus 
 

Erwägungen 
 

ihrerseits 
 

wahrgenommen. 
 

1
Er 
 

1
aber 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 
 

1
dem 

 
1
Mann, 

 
1
dem 

 
1
die 

 
1
vertrocknete 

 
1
Hand 

 
1
habenden: 

 
1
Richte 

 
1
dich 

 
1
auf 

 
1
und 

 
1
stehe 

 
1
(jetzt)

a 

 
1h

in 
 

1
die 

 
1
Mitte! 

 
1
Und 

 
1
als 
 

1
er 
 

1
(de facto)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
aufgestanden 

 
1
war, 

 
1
stand 

 
1
er 
 

1
(jetzt)

a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.4 
(Mar 2.6) 
Luk 5.22 

 
Luk 9.47 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.13 
Mar 3.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 9.7) 
(Mar 2.12) 
Luk 5.25 

 
Luk 17.19 
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9.)  9.) 
3 p a2 ig [A, R] 

ei=pen @ou=n# 
(Jetzt) sagte er [daher] 

 

a, B a, A, R 

|de.| |o|̀ 
|aber| |der| 

 

[B] hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
[der] Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 

prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou,j 
zu sie 

 ihnen 
 

 

 
: 
 

a, B: 1 p pr 

|evp&er&wtw/| 
|Allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuche ich| 

|Allgebiets-Fließendes-erbitte ich| 
|Allgebiets-Fließendes-fordere ich| 

|Allgebiets-Rede-erbitte ich| 
|Allgebiets-Rede-fordere ich| 

|Befrage ich| 
 

[A, R: 1 p ft] 

@evp&er&wth,sw/# 
[Allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchen werde ich] 

[Allgebiets-Fließendes-erbitten werde ich] 
[Allgebiets-Fließendes-fordern werde ich] 

[Allgebiets-Rede-erbitten werde ich] 
[Allgebiets-Rede-fordern werde ich] 

[Befragen werde ich] 
 

2 p pl ak a, B: 
ùma/j  

euch |, 
 

pk [A, R: 

|eiv|  
ob| [: 

 

pn no ne] 3 p pr ips 

@ti.# e;x&estin 
was für eine heraus-in die Öffentlichkeit das Sein bringt es 

 Wesenhaftigkeit darstellt es 
 Erlaubnis besteht es, 

 

prp dt a, B: 

 |tw/| 
in |dem 

 

hebrÜ: dt ma [A, R: 

sabba,tw|| @toi/j 
Sitzen| [den 

|Aufhören|  
|Siebenten|  

|Sabbat|  
 

hebrÜ: dt ne pl] if a1 kt 

sa,bbasin# avgaqo&poih/sai 
Fristen} des Sitzens] (de facto) führungsbefähigtes-zu tun 

[{Fristen} des Aufhörens] (de facto) Gutes-zu tun 
[{Fristen} des Siebenten]  

[Sabbat{frist}en]  
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Es sagte (jetzt)
a
 aber Jesus zu ihnen: 

Ich befrage euch, 
ob Erlaubnis besteht, 

in dem Sabbat (de facto)
a
 führungsbefähigtes zu tun“ 

 

1
Es 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
aber 

1
der 

1
Jesus 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Ich 

1
befrage 

1
euch, 

1
ob 

1
Erlaubnis 

1
besteht, 

1
in 

1
dem 

1
Sabbat 

1
(de facto)

a
 

1
führungsbefähigtes 

1
zu 

1
tun 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.16 
 
 

Jak 4.17 
 

Luk 13.14 
Luk 14.3 

 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Es 

sagte 

daher 

der 

Jesus 

(jetzt)
a 

zu 

ihnen: 

Ich 

werde 

euch 

befragen: 

Was 

für 

eine 

Erlaubnis 

besteht 

in 

den 

Sabbat{frist}en, 

(de facto)
a 

führungsbefähigtes 

zu 

tun“ 
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 if a1 kt 

h' kako&poih/sai 
oder (de facto) Übles-zu tun, 

 
 ak fe 

 yuch.n 
eine Erkaltende 

 zu Kühlende 
 Behauchte 
 Beatmete 
 Seele 
 Psyche 

 
if a1 kt 

sw/sai 
(de facto) zu retten 

(de facto) zu erretten 
(de facto) in das Heil zu bringen 

(de facto) in das Soziale zu helfen 
 

  
h'  

oder sie 
 

a, B, R: if a1 kt 

|avp&o&le,sai| 
|(de facto) sich gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
zu lassen|

 

|(de facto) verlorengehen
vn

 zu lassen| 
|(de facto) zugrunde gehen

vn
 zu lassen| 

 
[A: if a1 kt] 

@avpo&ktei/nai# 
[(de facto) weg-schaffen zu lassen] 

[(de facto) hinweg-umbringen zu lassen] 
[(de facto) umbringen

vn
 zu lassen] 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„eine Seele (de facto)
a
 zu retten oder sie (de facto)

a
 umbringen

vn
 zu lassen?“ 

 
10.)  10.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma md ig 

peri&bleya,menoj 
(jetzt) individuell rings umher-Angeblickthabender 

 
aj ak ma pl 3 p pl ak ma 

pa,ntaj auvtou.j 
alle sie, 

 
3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 
a, a2, R: dt ma 

|tw/| avn&qr&w,pw|| 
|dem Hinauf-Gewandt-Eraugenden| 

 |empor-ragend-Augenden| 
 |Hinauf-Gedrehten| 
 |Mannes-Auge| 
 |Antlitz

2
-des Mannes

1
|
 

 |Angesicht
2
-des Mannes

1
|
 

 |Menschen| 
 

[A, B: 3 p dt ma]  

@auvtw/|#  
[ihm] : 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„sagte er (jetzt)
a
 zu ihm: 

 

oder 

(de facto)
a
 

Übles 

zu 

tun, 

1
eine 

1
Seele 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
retten 

1
oder 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
zugrunde 

1
gehen

vn 

1
zu 

1
lassen? 

 

Und 

nachdem 

er 

sie 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

alle 

individuell 

rings 

umher 

angeblickt 

hatte, 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
dem 

1
Menschen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.15+16 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.4 
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2 p a1 i! ig  

e;k&teino,n th.n 
(Jetzt) aus-strecke du die 

 
ak fe 2 p gn 

cei/ra sou 
Hand, deinerseits 

 deine 

 
 

 
! 

 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 a, a2, D: 3 p a1 kt 

de. |evx&e,teinen| 
aber |(de facto) aus-streckte er 

 
 [A, B, R: 3 p a1 kt] 

 @evpoi,hsen# 
sie| [(de facto) tat er] 

 [(de facto) machte er] 

 
  

 kai. 
es] und 

 
a: 3 p a2 kt 

|avp&ekat&e,sth| 
|(de facto) des Herab

2
-Stands

3
-enthob

1
 sie| 

|(de facto) von oben herab
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthob

1
 sie| 

|(de facto) allbezüglich
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthob

1
 sie| 

|(de facto) weg-vom bisherigen-in den gemäßen-Zustand brachte sie| 
|(de facto) allbezüglich

2
-aus dem bisherigen Stand

3
-wegführte

1
 sie| 

|(de facto) wiederherstellte sie| 

 
[a2, A: 3 p a1 ps kt] 

@avp&ekate&sta,qh# 
[(de facto) des Herab

2
-Stands

3
-enthoben

1
 wurde sie] 

[(de facto) von oben herab
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthoben

1
 wurde sie] 

[(de facto) allbezüglich
2
-aus dem bisherigen Stand

3
-enthoben

1
 wurde sie] 

[(de facto) weg-vom bisherigen-in den gemäßen-Zustand gebracht wurde sie] 
[(de facto) allbezüglich

2
-aus dem bisherigen Stand

3
-weggeführt

1
 wurde sie] 

[(de facto) wiederhergestellt wurde sie] 

 
[B, R: 3 p a1 ps kt] 

@avpo&kat&esta,qh# 
 

 no fe 

h̀ cei.r 
die Hand, 

 
3 p gn ma a: 

auvtou/  
seinerseits |die 

seine,  

 
 [R: 

  
seine| [als 

 
aj no fe] [A, R: 

@ùgih.j# @ẁj 
gesundet] [wie 

[hygienisch]  

 
 aj no fe] 

h̀ a;llh# 
die andere]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Der Angesprochene aber tat (de facto)
a
 es, 

und seine 
d
 Hand wurde (de facto)

a
 wiederhergestellt wie die andere.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Der Angesprochene aber tat (de facto)
a
 es, 

und seine 
d
 Hand wurde (de facto)

a
 wiederhergestellt.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Der Angesprochene aber tat (de facto)
a
 es, 

und seine 
d
 Hand wurde als gesundet (de facto)

a
 wiederhergestellt wie die andere.“ 

 

Strecke 

 
(jetzt)

a 

 

deine 
d
 Hand 

 
aus! 

 
1
Der 

 
1
Angesprochene 

 
1
aber 

 
1
streckte 

 
1
sie 

 
1
(de facto)

a 

 
1
aus, 

 
1
und 

 
1
seine 

d
 Hand, 

 
1
sie 

 
1
stellte 

 
1
die 

 
1
seine 

 
1
(de facto)

a 

 
1
wieder 

 
1
her. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 13.6 
Mat 12.13 

 

1
aL, 

 
2. Korrektor Codex Sinaiticus 

 
schreibt: 

 
„Der 

 
Angesprochene 

 
aber 

 
streckte 

 
sie 

 
(de facto)

a 

 

aus, 

 
und 

 
seine 

d
 Hand 

 
wurde 

 
(de facto)

a 

 

wiederhergestellt.“ 
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11.)  11.) 
3 p pl no ma  

auvtoi. de. 
Sie aber, 

 
3 p pl a1 ps ig prp gn 

evplh,sqhsan  
(jetzt) erfüllt wurden sie mit 

 von 
 

gn fe  

av&noi,aj kai. 
Un-Denken und 

Denk
2
-Unfähigkeit

1 
 

Gedanken
2
-losigkeit

1 
 

denk
2
-unfähiger

1
 Gesinnung,  

denk
2
-unfähiger

1
 Empörung  

denk
2
-unfähiger

1
 Bosheit  

 
3 p pl ipe  

di&ela,loun  
durch-sprachen sie es 

 
prp ak pn ak ma pl 

pro.j avllh,louj 
zu hin einander 

 
[A: pt pr no ma pl]  

 @le,gontej#  
[als Wortende :] 

 [die Worte Gebrauchende]  
 [Sagende]  

 
pn ak ne  

ti, a'n 
was gleichsam 

 in diesem Fall 
 

a, A: 3 p pl a1 opt ig [B, R: aS] 

|poih,seien| @poih,saien# 
(jetzt) antun möchten sie  

(jetzt) machen möchten sie  
 

 hebrÜ: dt ma 

tw/| VIh&sou/ 
dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufer 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 [A] 

  
|.| [?] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„wobei sie (wie folgt)
pt

 sagten: 
Was möchten wir dem Jesus (jetzt)

a
 antun?“ 

 
Sie 

 
aber, 

 
sie 

 
wurden 

 
(jetzt)

a 

 
mit 

 
denkunfähiger 

 
Gesinnung 

 
erfüllt, 

 
und 

 
sie 

 
sprachen 

 
es 

 
zu 

 
einander 

 
hin 

 
durch, 

 
1
was 

 
1
sie 

 
1
(de facto)

a 

 
1
dem 

 
1
Jesus 

 
1
antun 

 
1
möchten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 3.9 
Tit 3.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.46 
Mar 12.12 
Luk 20.19 

 
Mat 22.15 
Mar 12.13 
Luk 20.20 

 
Mat 26.4 
Mar 14.1 
Luk 22.2 
Joh 5.18 

 
Joh 11.47 
Apg 4.16 
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  Abgestellten 
 10+2 Geschickten 

Die 12 Apostel 
 

12.)  12.) 

3 p a2 md dp ig  prp dt 

evge,neto de. evn 
(Jetzt) individuell wurde es aber in 

(Jetzt) individuell geschah es   
(Jetzt) sich entwickelte es   

 

 dt fe pl pna dt fe pl 

tai/j h`me,raij tau,taij 
den Tagen, diesen, 

 

  if a2 dp kt 

  evx&elqei/n 
daß bestimmt war es, (de facto) heraus-zukommen 

 

prp ak 3 p ak ma prp ak 

 auvto.n eivj 
hinein in ihn, hinein in 

h
für 

 h
in 

 

 ak ne  

to. o;roj  
das als erhöht Sichtbare um 

 Berggebiet  
 

if a1 md dp ig 

pros&eu,&xasqai 
(jetzt) individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-zu haben 

(jetzt) individuell zum HERRN hin-zu wünschen 
(jetzt) individuell zu beten. 

 

 3 p ipe   

kai. h=n   
Und war er dort ein 

 

pt pr no ma 

dia&nuk&tereu,wn 
sich durchweg-in der Nacht-Hütenlassender 
sich während

dc
-der Nacht-Hütenlassender 

 

a: prp dt [a2, A, B, R: prp dt]  

|evpi.| @evn# th/| 
|aufgrund von| [in] dem 

 

dt fe 

pros&euch/| 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben {Wollen} 

zum Herrn hin-einen Wunsch Äußern 
Gebet 

 

Variante 2, GOTT-VATER zum Sohn: dt fe 

$pros&euch/|% 
(zu ihm hin-Wohltracht-Haben) 

(zu ihm hin-einen Wunsch Äußern) 
(Gebet) 

 

prp gn  

 tou/ 
seitens des 

 

gn ma Variante 2: GOTT-VATER: gn ma 

qeou/ $qeou/% 
Einsetzers (Einsetzers) 
Absetzers (Absetzers) 

Schauenden (Schauenden) 
Gottes (GOTTES). 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er war dort ein sich durchweg in der Nacht Hütenlassender 
in dem Gebet seitens des GOTTES.“ 

1
aü, Sichtweise GOTT-VATER zum Sohn: 

„Und er war dort ein sich durchweg in der Nacht Hütenlassender 
aufgrund von / in dem zu ihm hin Wohltrachthaben seitens des GOTTES*.“ 

 
Mir ist keine Schriftstelle bekannt, an der vor „Gott“ ein „vor“ steht. 

„Zu“ wäre eine prp im ak und ist daher hier unzulässig! 

 

Die 

12 Apostel 

 

Es 

geschah 

aber 

(jetzt)
a
 

individuell 

in 

den 

diesen 

Tagen, 

daß 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war, 

(de facto)
a
 

herauszukommen 

hinein 

in 

das 

Berggebiet, 

um 

(jetzt)
a
 

individuell 

zu 

beten. 

1
Und 

1
er 

1
war 

1
dort 

1
ein 

1
sich 

1
durchweg 

1
in 

1
der 

1
Nacht 

1
Hütenlassender 

1
aufgrund 

1
von 

1
dem 

1
Gebet, 

1
ja 

1
seitens 

1
des 

1
Gottes*. 

 
Mat 10.1-4 

Mar 3.13-19 
(Apg 1.13) 

 
 
 
 

31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mar 1.45) 
Luk 5.16 

 
Luk 9.18 

 
Luk 11.1 

 
Ps 109.4 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 22.45 
 
 
 

*e: 

hier 

der 

Sohn 
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13.)  13.) 
  

kai. o[te 
Und als 

 
3 p a2 md dp ig  

evge,neto  
(jetzt) individuell geworden war es der 

(jetzt) sich entwickelte hatte es als 
 

no fe 3 p a1 ig 

h`me,ra pros&efw,nhsen 

Tag, (jetzt) zu-die Stimme erhob er 
 (jetzt) zu-Ruf ertönen ließ er 

 
 dt ma pl 

tou.j maqhta.j 
den Lernenden, 

 Jüngern 
 

3 p gn ma  

auvtou/ kai. 
seinerseits und 

seinen,  
 

  

  
wurde er ein 

 
pt a1 no ma md kt 

evk&lexa,menoj 
(de facto) individuell mit Worten

2
-Auserkorender

1
 

(de facto) individuell Aus-Erwählender 
 

prp gn 3 p pl gn ma nu no ma pl 

avpV auvtw/n dw,&deka 

von ihrer zweie-und zehne 
 ihnen zwölfe, 

 
pna ak ma pl  

ou]j kai. 
welche auch 

 
 ak ma pl 

 avpo&sto,louj 
als Ab-Gestellte 
als Geschickte 
als Apo-Stel 

als  
-  

 
3 p a1 kt 

wv&no,masen 
(de facto) welches-Denken Bestimmendes ist, bezeichnete er 
(de facto) welches-bestimmungsgemäß ist, bezeichnete er. 

(de facto) welches-gesetzmäßig ist, bezeichnete er 
(de facto) benannte er 
(de facto) nannte er 

 

 

Und 

als 

es 

(jetzt)
a
 

individuell 

Tag 

geworden 

war, 

erhob 

er 

(jetzt)
a
 

die 

Stimme 

zu 

seinen 
d
 Lernenden, 

und 

er 

wurde 

ein 

zwölf 

von 

ihnen 

(de facto)
a
 

individuell 

Auserwählender, 

welche, 

- welches 

bestimmungsgemäß 

ist -, 

er 

auch 

(de facto)
a
 

als 

Apostel 

bezeichnete. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 13.18 
Joh 15.16 
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14.)  14.) 
 hebrÜ: ak ma 

 Si,mwna 
die Erhörung, 
den Simon, 

 
pn ak ma  

o]n kai. 
welchen auch 

 
3 p a1 kt 

wv&no,masen 
(de facto) welches-Denken Bestimmendes ist, bezeichnete er 
(de facto) welches-bestimmungsgemäß ist, bezeichnete er 

(de facto) welches-gesetzmäßig ist, bezeichnete er 
(de facto) benannte er 
(de facto) nannte er 

 
  

  
als den 

als  
als  
als  
-  

 
ak ma  

Pe,tron kai. 
Felsigen, und 

Petrus  

 
 ak ma 

 VAndre,an 
den Mannhaften, 

 Andreas 

 
 no ma 

to.n av&delfo.j 
den, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 
den Bruder 

 
3 p gn ma a, B 

auvtou/ kai. 
seinerseits und 

seinen,  
 

 hebrÜ: ak ma 

 VI&a,kwboj 
den die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

 Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 

 Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
 die Ferse

2
-JaHs

1 

 Überlister
2
-JaHs

1 

 JaH-läßt einen Umweg gehen 
 Fersehaltenden / Überlister / Folgenden 
 J-akobus 

 
  

kai.  
und den 

 
hebrÜ: ak ma  

VIw&a,nnhn kai. 
des Werdenmachenden-Gnaden und 

JHWHs-Gnaden  
Jo-hannes  

 
 ak ma 

 Fi,l&ippon 
den Freund-von zu Reitenen 

 Pferde
2
-Freund

1 

 Phil-ippus 

 
[a2, A, B, R: fehlender Apostel ergänzt: 

@kai.  
[und  das / den 

 
hebrÜ: ak ma] 

Bar&qolomai/on# 
Korn- / Verklärten- / Sohn- / Erschaffenen-des Bildartigen / -Schattenbildes / -Abbildes,] 

[Korn- / Verklärten- / Sohn- / Erschaffenen-des Furchigen] 
[Korn- / Verklärten- / Sohn- / Erschaffenen-des Tholomäos] 

[Bar-Tholomäus] 
 

 

Die 

Erhörung, 

welchen 

er 

auch 

(de facto)
a
 

als 

den 

Felsigen, 

welches 

bestimmungsgemäß 

ist, 

bezeichnete, 

und 

den 

Mannhaften, 

den, 

der 

seines 

gleichen 

Mutterschoßes 

ist, 

und* 

den 

Überlister 

für 

den 

Werdenmachenden 

und 

den 

des 

Werdenmachenden 

Gnaden 

und 

den 

Pferdefreund 

[und 

den 

Erschaffenen 

des 

Schattenbildes] 

 
Mat 4.18 

Luk 5.3+8 
Mat 16.17+18 

Joh 1.42 
1 Petr 1.1 
2 Petr 1.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.18 
Mar 1.16 
Joh 1.40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*e 

nicht 

A, R 

 
 

Mat 4.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.43 
 
 
 
 
 

Mat 10.3 
Mar 3.18 
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15.)  15.) 
a, B  

kai.  
und den / die 

 
a, B: hebrÜ:ak ma 

|Maqqa&i/on| 
Ergiebigen- / Stabschaft- / Scheuernden- / sich Erstreckenden-des Werdenmachenden, 

Ergiebigen- / Stabschaft- / Scheuernden- / sich Erstreckenden-JaHs 
Matth-äus 

 
[A, R: aS] 

@Matqa&i/on# 

 
  

kai.  
und den 

 
gr/hebrÜ: ak ma a, D, L 

Qwma/n kai. 
Erstaunlichen und 

Verwunderlichen  
Zwilling hebrÜ 

Thomas  

 
 hebrÜ: ak ma 

 VI&a,kwboj 
den die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

 der Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1
, 

 Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
 die Ferse

2
-JaHs

1 

 Überlister
2
-JaHs

1 

 JaH-läßt einen Umweg gehen 
 Fersehaltenden / Überlister / Folgenden 
 J-akobus 

 
[A, R: ak ma  

@to.n  
[den Sohn 

 
gn ma] hebrÜ: gn ma 

tou/# ~Alfai,ou 

des] Geübtwerdenden / Eingeübten 
 Vertausendfachgemachten, 
 Ursprünglichen / Altvertrauten 
 (Umwechselnden) 
 (Hervorgeschlitzen) 
 Alphäus 

 
  

kai.  
und die 

 den 

 
hebrÜ:ak ma  

Si,mwna to.n 
Erhörung, die 

Simon, den 

 
pt pr ak ma md/ps pt pr ak ma md/ps (Zustand) 

kalou,menon  

sich Rufenlassenden Gerufenseienden 
sich Berufenlassenden Berufenseienden 
sich Einladenlassenden Eingeladenseienden 

 
pt pr ak ma md/ps (Vorgang)  

  
Gerufenwerdenden - 
Berufenwerdenden als 

Eingeladenwerdenden als 

 
 ak ma 

 zhlwth.n 
den Eiferer, 

 Zeloten 
 

 

und* 

 
den 

 
Ergiebigen 

 
des 

 
Werdenmachenden 

 
und 

 
den 

 
Zwilling, 

 
und* 

 
den 

 
Überlister 

 
für 

 
den 

 
Werdenmachenden, 

 
[den 

 
Sohn 

 
des] 

 
Vertausendfachgemachten, 

 
und 

 
die 

 
Erhörung, 

 
den 

 
sich 

 
als 

 
Eiferer 

 
Berufenlassenden, 

 
*e 

nicht 

A, R 

 
 
 
 

Mat 9.9 
Mar 2.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 20.27 
 
 
*e 

nicht 

A, B, R 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.3 
Mar 3.18 
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16.)  16.) 
a, B  

kai.  
und den 

 
hebrÜ: ak ma  

VIou,dan  
Dankenden den 

Bekennenden  
Judas  

(= Thaddäus)  

 
  

  
Sohn des 

 
hebrÜ: gn ma 

VI&akw,bou 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

der Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1
, 

der Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
die Ferse

2
-JaHs

1 

der Überlister
2
-JaHs

1 

JaH-läßt einen Umweg gehen 
Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 

J-akobus 

 
  

kai.  
und den 

 
(HÜ) hebrÜ: ak ma (NÜ) 

VIou,dan $VIou,daj% 
Dankenden (die Hand Erhebenden), 

Bekennenden (Judas) 
Judas  

 
 

 
den 

 
a, B: hebrÜ: ak ma 

|VIs&kariw,q| 
|Mann-der Umbälkung| 

|Mann-des sich Entgegenstemmenden| 
|Mann-der Burgstadt| 

|Is-karioth| 

 
[a2, A, R: hebrÜ: ak ma] 

@VIs&kariw,thj# 
[Zugehörigen zu dem Mann-der Umbälkung] 

[Zugehörigen zu dem Mann-des sich Entgegenstemmenden], 
[Zugehörigen zu dem Mann-der Burgstadt] 

[Is-karioten] 

 
pna no ma [A, R] 

o]j @kai.# 
welcher [auch] 

 
3 p a2 md dp kt  

evge,neto  
(de facto) individuell wurde er ein 
(Jetzt) sich entwickelte er als  

 
no ma 

pro&do,thj 
Voraus-Geber 

vor der Zeit-Wissen Weitergebener 
trotz des im voraus-gegebenen Abtrünniger. 

Verräter 
 

 

und* 

den 

Bekennenden, 

den 

Sohn 

des 

der 

Überlister 

für 

den 

Werdenmachenden, 

und 

den 

die 

Hand 

Erhebenden, 

den 

[Zugehörigen 

zu 

dem] 

Mann 

des 

sich 

Entgegenstemmenden, 

welcher 

[auch] 

(de facto)
a
 

individuell 

trotz 

des 

im 

voraus 

gegebenen 

ein 

Abtrünniger 

wurde. 

 
 
*e 

nicht 

A, R 

 
Mat 10.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.55 
Mar 6.3 

Joh 14.22 
Jud 1 

 
Mat 26.14 
Mar 14.10 
Luk 22.3 

 
Mat 10.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 41.9+10 
Joh 13.18 

Apg 1.17-20 
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Wärmeableitungen 
Genesenmachungen 
Heilbehandlungen 
Dienstleistungen 
Therapierungen 

 
in 

 
des 
der 

 
im Handschlag Erreichbaren 

Nähe 

 
(des 

 
Meeres) 

 
17.)  17.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma ig 

kata&ba.j 
(jetzt) Herab-Gestiegenseiender 

 
prp gn 3 p pl gn ma 

metV auvtw/n 

mit ihrer 
 ihnen 

 
3 p a2 ig prp gn 

e;sth evpi. 
(jetzt) stand er gebiets 

 
 gn ma 

 to,pou 
eines Ortes, 

 
 aj gn fe 

 pedinou/ 
eines fußebenen, 

 

 

Genesenmachungen 

in 

der 

Nähe 

(des 

Meeres) 

 

Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

mit 

ihnen 

herabgestiegen 

war, 

stand 

er 

(jetzt)
a
 

gebiets 

eines 

fußebenen 

Ortes, 

 
 

Mat 12.15+16 
Mar 3.7-12 
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kai.   
und dort war sie 

 
 no ma  

 o;cloj  
eine Belästigende eine 

 Menge,  

 
a, B: aj no ma  gn ma pl 

polu.j  maqhtw/n 
vielzählige, der Lernenden, 

  Jünger 

 
3 p gn ma   

auvtou/ kai.  
seiner, und eine 

 
no ne  aj no ne 

plh/qoj  polu. 
Fülle, eine vielzählige, 

 
[a2, A, B, R: gn ma] prp gn 

@tou/ laou# avpo. 
[des Gleichsprachigen] von 

 [Volkes]  

 
aj gn fe  hebrÜ: gn fe 

pa,shj th/j VIoudai,aj 
all dem Dankenden 

 dem Bekennenden 
 der Judäa 

 
 prp gn  

kai.   
und von dem 

  dem 
  dem 
  dem 
  der 

 
hebrÜ: gn fe a, W: prp gn 

VIerou&salh.m kai.  
zielseienden-Frieden und von 

überfließenden-Frieden   
durchtränkenden-Frieden   

errechteten-Frieden   
Jeru-Salem   

 
a [W] a, W: gn fe 

 @th.j# pirai,aj 
|der| [der] Versuchlichen 

  Erproblichen 
  Piraias 

 
 prp gn  

kai.   
und von dem 

 
gn fe aj gn fe  

th/j para&li,ou  
des neben-dem Salzmeer liegenden, 

 Küstengebietes  

 
 gn fe  

 Tu,rou kai. 
der Felsigen und 

 Bedrängenden  
 Tyros  

 
 (a) hebrÜ:  gn fe 

 S$e%idw/noj 
der Bejagten 

 Sidon. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben 

(„und Piraias“ fehlt): 

„und dort war eine vielzählige Menge seiner Lernenden 
und eine vielzählige Fülle des Volkes von all der Provinz Judäa und von Jerusalem 

und von dem des neben dem Salzmeer liegenden,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben 

(„und Piraias“ und „vielzählige“ fehlen): 

„und dort war eine vielzählige Menge seiner Lernenden 
und eine Fülle des Volkes von all der Provinz Judäa und von Jerusalem 

und von dem des neben dem Salzmeer liegenden,“ 

 

1
und 

1
dort 

1
war 

1
eine 

1
vielzählige 

1
Menge 

1
seiner 

1
Lernenden 

1
und 

1
eine 

1
vielzählige 

1
Fülle 

1
von 

1
all 

1
der 

1
Provinz 

1
Judäa 

1
und 

1
von 

1
Jerusalem 

1
und 

1
von 

1
dem 

1
Gebiet 

1
der 

1
Piraias 

1
und 

1
von 

1
dem 

1
des 

1
neben 

1
dem 

1
Salzmeer 

1
liegenden, 

von 

der 

Stadt 

Tyros 

und 

von 

der 

Stadt 

Sidon, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.21 
Mar 7.24 

 
Mat 11.21 
Luk 10.13 
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18.)  18.) 
pna no ma pl 3 p pl a2 dp ig 

oi] h=lqon 
welche (jetzt) gekommen waren sie, 

 
 if a1 ig 

 avkou/sai 
um (jetzt) zu hören 

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou/ 
- seinerseits 

gebiets ihm, 

 
  

kai.  
und um 

 
if a1 ps (dp) ig prp gn 

ivaqh/nai avpo. 
(jetzt) geheilt zu werden von 

 
 gn fe pl 

tw/n no,swn 
den Krankheiten, 

 
3 p pl gn ma  

auvtw/n kai. 
ihrerseits Und 

ihren. Auch 

 
 

oi ̀
die 

 
a, A, B: pt pr no ma pl md/ps 

|evn&oclou,menoi| 
|sich innen-Belästigenlassenden 

|sich innerlich-Belästigenlassenden 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
innen-Belästigtseienden 

innerlich-Belästigtseienden 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
innen-Belästigtwerdenden| 

innerlich-Belästigtwerdenden| 

 
[R: pt pr no ma pl md/ps 

@ovclou,menoi# 
[sich Belästigenlassenden 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
Belästigtseienden 

 
pt pr no ma pl md/ps (Vorgang)] 

 
Belästigtwerdenden] 

 
prp gn  

avpo.  
von den 

 
gn ne pl  

pneuma,twn  
Geistern, den 

Atmungen  

 
aj gn ne pl 

av&kaq&a,rtwn 
nicht-allbezüglich des Schmutzes enthobenen 

un-reinen, 

 
3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

evqer&apeu,onto  
sich Wärme-ableiten ließen sie der Wärme-abgeleitet wurden sie 
sich genesenmachen ließen sie genesengemacht wurden sie. 
sich heilbehandeln ließen sie heilbehandelt wurden sie 
sich bedienstleisten ließen sie bedienstleistet wurden sie 

sich ther-apieren ließen sie ther-apiert wurden sie 
 

 

welche 

(jetzt)
a
 

gekommen 

waren, 

um 

(jetzt)
a
 

ihm 

gebiets 

zu 

hören 

und 

um 

(jetzt)
a
 

von 

ihren 
d
 Krankheiten 

geheilt 

zu 

werden. 

1
Und 

1
die 

1
sich 

1
von 

1
unreinen 

1
Geistern 

1
innen 

1
Belästigenlassenden 

1
ließen 

1
sich 

1
genesenmachen. 

 
 
 
 
 
 

Mat 15.22 
Mar 7.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 107.20 
(Mar 1.45) 
Luk 5.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.24 
Apg 10.38 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreiben 

(„innen“ fehlt): 

„Und 

die 

sich 

von 

unreinen 

Geistern 

Belästigenlassenden 

ließen 

sich 

genesenmachen.“ 
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19.)  19.) 
 aj no ma 

kai. pa/j 
Und all 

 
 no ma 

o ̀ o;cloj 
die Belästigende 

 Menge 
 Volksmenge 

 
a, B: 3 p pl ipe [A, R: 3 p pl ipe] 

|evzh,toun| @evzh,tei# 
|suchten sie| [suchte sie] 

 
if pr md/ps if pr md/ps (Vorgang) 

a[ptesqai  
sich zu entzünden entzündet zu werden 

individuell zu berühren berührt zu werden 

 
 prp gn 

  
irgend gebiets 
ir
etwas von 

- - 

 
3 p gn ma  

auvtou/ o[ti 
seiner da 

ihm  
ihn,  

 
no fe prp gn 

du,namij parV 
Vermögenskraft seitens 

Können seits 
Macht  

Fähigkeit  
Dynamik  

 
3 p gn ma 3 p ipe md/ps dp 

auvtou/ evx&h,rceto 
seiner individuell heraus-kam sie 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang)  

 kai. 
zum Heraus-Kommen veranlaßt wurde sie, und 

 
3 p ipe md/ps dp 3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

iva/to  
individuell heilte er zum Heilen veranlaßt wurde er 

 
bei ps: prp ak aj ak ma pl 

 pa,ntaj 
hinein in alle. 

h
in Richtung auf  

 

 

1
Und 

1
all 

1
die 

1
Volksmenge, 

1
sie 

1
suchten 

1
ihn 

1
individuell 

1
zu 

1
berühren, 

da 

seinerseits 

individuell 

Vermögenskraft 

herauskam 

und 

er 

h
in 

Richtung 

auf 

alle 

zum 

Heilen 

veranlaßt 

wurde.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.21 
(Mar 5.28) 
Luk 8.46 

 
Mat 14.36 
Mar 6.56 

 
 
 

Mar 5.30 
Luk 8.46 

 
Luk 5.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.30 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„Und 

all 

die 

Volksmenge 

suchte 

ihn 

individuell 

zu 

berühren, 
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Die Seligen 
Die Glückseligen 
Die Glücklichen 

 
20.)  20.) 

 3 p no ma  

kai. auvto.j  
Und er, als 

 

pt a1 no ma ig 

evp&a,raj 
(jetzt) allgebiets o. daraufhin-Gehobenhabender 

(jetzt) Erhobenhabender 
 

 no ma pl 3 p gn ma 

tou.j ovf&qalmou.j auvtou/ 
die Augen-Aushöhlungen seinerseits 

 Augen, seine, 
 

prp ak  ak ma pl 

eivj tou.j maqhta.j 
hinein in die Lernenden, 

h
in Richtung auf  Jünger 

 

3 p gn ma 3 p ipe  

auvtou/ e;legen  
seinerseits wortete er : 

seine, die Worte gebrauchte er  
 sagte er  

 

aj no ma pl   

maka,rioi  oi ̀
Selige seid ihr die 

Glückselige   
Glückliche   

 

[a2, Q, Q] aj no ma pl [a2, Q, Q:  prp dt 

 ptwcoi.  
[{als}] Geduckthabende{n} [in 

 Arme{n} [samt 
  [aufgund von] 

 

 dt ne]  

@tw/| pneu,mati#  
dem Geist {betrachtet werden sie}], 
der Atmung]  

 

 2 p aj dt fe 3 p pr 

o[ti ùmete,ra evsti.n 
da euch, ja euch ist sie / es 

  gehört sie / es 
 

 no fe 

h̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Guelferbytanus und Codex Koridethi schreiben: 

„Selige seid ihr, die {als} Arme{n} in dem Geist {betrachtet werden},“ 

 

Die Seligen 

 

Und 

er, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt

 

seine 
d
 Augen 

h
in 

Richtung 

auf 

seine 
d
 Lernenden 

erhoben 

hatte, 

gebrauchte 

er 

die 

Worte: 

1
Selige 

1
seid 

1
ihr, 

1
die 

1
Armen, 

da 

euch, 

ja 

euch, 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

gehört. 

31 
 

Mat 5.1-12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 6.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 4.18 
Jak 2.5 

 
Mat 5.3 

Jes 57.15 
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21.)  21.) 
aj no ma pl 

maka,rioi 
Selige 

Glückselige 
Glückliche 

 
a:  

 oi` ̀
|sind sie die 

 
pt pr no ma pl [a2, A, B, R: 

|peinw/ntej|  
Hungernden| [seid ihr, 

 
 vo 

oi` ̀  
die ihr 

 
pt pr vo ma pl]  

@peinw/ntej# nu/n 
Hungernden] nun, 

 
 3 p pl no ma 

o[ti auvtoi. 
da sie 

 
a: 3 p pl ft ps 

|cortasqh,sontai| 
|werden gesättigt werden sie| 

|werden sattgemacht werden sie| 

 
[a2, A, B, R: 2 p pl ft ps] 

@cortasqh,sesqe# 
[werden gesättigt werdet ihr]. 

[werden sattgemacht werdet ihr] 

 
aj no ma pl  

maka,rioi  
Selige seid ihr, 

Glückselige  
Glückliche  

 
 vo 

oi ̀  
die ihr 

 
pt pr vo ma pl  

klai,ontej nu/n 

Schluchzenden nun, 

 
 2 p pl ft 

o[ti gela,sete 
da freudestrahlend glänzen werdet ihr 

 lachen werdet ihr. 
 

 

1
Selige 

1
sind 

1
die 

1
nun 

1
Hungernden 

1
da 

1
sie, 

1
ja 

1
sie, 

1
werden 

1
gesättigt 

1
werden. 

Selige 

seid 

ihr, 

die 

ihr 

nun 

Schluchzenden, 

da 

ihr 

lachen 

werdet. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 7.16+17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 107.9 
Luk 1.53 
Joh 6.35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 61.2+3 
Ps 126.5 

 
 
 
 
 

Hi 8.21 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Selige 
seid 
ihr, 
die 
ihr 

nun 
Hungernden, 

da 
ihr, 
ja 

ihr, 
werdet 

gesättigt 
werden.“ 
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22.)  22.) 
aj no ma pl 2 p pl pr  

maka,rioi, evste o[t&an 
Selige seid ihr, wann-gleichsam 

Glückselige  wenn-der Fall eintritt, daß 
Glückliche   

 
3 p pl a1 kj kt 

mish,swsin 
(de facto) hassen sollten / können / würden sie 

(de facto) geringachten sollten / können / würden sie 
 

2 p pl ak  

ùma/j oi ̀
euch die 

 
no ma pl 

a;n&qr&wpoi 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

empor-ragend-Augenden 
Hinauf-Gedrehten 

Männer-Augen 
Antlitze

2
-der Männer

1 

Angesichter
2
-der Männer

1 

Menschen, 
Leute 

 
  

kai. o[t&an 
und wann-gleichsam 

 wenn-der Fall eintritt, daß 
 

3 p pl a1 kj ig 

avf&ori,swsin 
(von jetzt an) weg-ersehen sollten / können / würden sie 
(von jetzt an) ab-grenzen sollten / können / würden sie 
(von jetzt an) absondern sollten / können / würden sie, 
(von jetzt an) aussondern sollten / können / würden sie 

(von jetzt an) weg-horizontieren sollten können / würden sie 
 

2 p pl ak  

ùma/j kai. 
euch und 

 
3 p pl a1 kj ig 

ovneidi,swsin 
(von jetzt an) schmähen sollten / können / würden sie, 

 
 

kai. 
und 

 
3 p pl a1 kj ig 

evk&ba,lwsin 
(von jetzt an) hinaus-werfen sollten / können / würden sie 
(von jetzt an) hinaus-treiben sollten / können / würden sie 

 
 ak ne 

to. o;&noma 
das, welches-Denken Bestimmendes ist, 
das, welches-bestimmungsgemäß ist, 
das, welches-gesetzmäßig ist, 
den Namen 

 
2 p pl gn  aj ak ne 

ùmw/n w`j ponh&ro.n 
euer als pein-zufließendes 
euer,  böses, 
euer  böse 

euren  bösen 
 

 prp gn 

 e[n&ek&a 
der in dem,-der ausgrund ist 

 um ... willen 
 

 gn ma  

tou/ ui`ou/ tou/ 
des Sohnes des 

 
gn ma 

avn&qr&w,pou 

Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
empor-ragend-Augenden 

Hinauf-Gedrehten 
Manner-Auges 

Antlitz
2
-des Mannes

1 

Angesichts
2
-der Mannes

1 

Menschen. 
 

 
Selige 

seid 

ihr, 

wann 

gleichsam 

euch 

die 

Menschen 

(de facto)
a
 

hassen 

sollten 

und 

wann 

gleichsam 

sie 

euch 

(von jetzt an)
a
 

absondern 

sollten 

und 

(von jetzt an)
a
 

schmähen 

sollten 

und 

(von jetzt an)
a 

das, 

welches 

bestimmungsgemäß 

euer 

ist, 

als 

böses 

hinaustreiben 

sollten, 

in 

dem, 

der 

ausgrund 

des 

Sohnes 

des 

Menschen 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.22 
Joh 15.19+21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 4.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 16.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 66.5 
1 Kor 4.13 
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23.)  23.) 
2 p pl a1 ps kt (Zustand) 2 p pl a1 ps kt (Vorgang) 

ca,rhte  
(De facto) erfreut seid ihr (de facto) erfreut werdet ihr 

 
prp dt pna dt fe  dt fe 

evn evkei,nh| th/| h`me,ra| 
in dortigen dem Tag, 
 jenem   

 
 2 p pl a1 i! kt  

kai. skirth,sate  
und (de facto) hüpfet ihr ! 

 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(Jetzt) individuell gewahre du !, 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  

 
  no ma 

ga.r o ̀ misqo.j 
denn der Lohn, 

 
2 p pl gn  aj no ma 

ùmw/n  polu.j 
euer, ist er viel 

 
prp dt a, A, R: dt ma 

evn |tw/| ouvr&anw/| 
in |dem sichtbar-Oberen 
  |Himmel|. 

 
prp ak  pna ak ne pl 

kata.  tau/ta| 
Gemäß all diesen| 

 
 [B, P 075: dt ma pl 

 @toi/j ouvr&anoi/j 
Dingen| [den sichtbar-Oberen 

  [Himmeln]. 
 

prp ak ak ne pl aj ak ne pl] 

kata. ta. auvta# 
Gemäß den selben 

 
  3 p pl ipe  

 ga.r evpoi,oun  

Weisen] denn taten sie - 
  machten sie es 

 
prp dt  dt ma pl 

 toi/j pro&fh,taij 
in den Voraus-Erklärern 

i
mit  Pro-Pheten, 

 
 no ma pl 3 pl gn ma 

oi ̀ pate,rej auvtw/n 

die Väter, ihrerseits 
  ihre. 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„denn euer 
d
 Lohn ist viel in den Himmeln. 

Denn gemäß denselben Weisen taten ihre 
d
 Väter den Propheten.“ 

 

Seid 

(de facto)
a
 

erfreut 

in 

dem 

jenem 

Tag 

und 

hüpfet 

(de facto)
a
! 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!, 

1
denn 

1
euer 

d
 Lohn 

1
ist 

1
viel 

1
in 

1
dem 

1
Himmel. 

1
Denn 

1
gemäß 

1
all 

1
diesen 

1
Dingen 

1
taten 

1
ihre 

d
 Väter 

1
den 

1
Propheten. 

 
 
 
 
 
 

Apg 5.41 
Jak 1.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 36.16 
Mat 23.31 
Luk 11.47 
Apg 7.52 

1 Thes 2.15 
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Weherufe 

 
24.)  24.) 

cj  

plh.n  
Vielig : 

Mehrig  
Indes  

 

ij 2 p pl dt  

ouvai. ùmi/n toi/j 
Wehe euch, den 

 

aj dt ma pl  2 p pl pr 

plousi,oij o[ti avp&e,cete 
viel Habenden da weg-habt ihr 

Fülle Habenden  abbekommen-habt ihr 
Reichen,   

 

 ak fe 

th.n para,&klhsin 
den Beiseite-Ruf 
den tröstlichen oder ermahnenden Beiseite-Ruf 
die herbeigeführte-Einladung 
die Aufmunterung 
den Zuspruch 
die Anmahnung 

 

2 p pl gn  

ùmw/n  
eurerseits ! 

euren  
eure  
eure  

euren  
eure  

 
25.)  25.) 

ij 2 p pl dt vo ma pl 

ouvai. ùmi/n oi` ̀
Wehe euch, die 

 

 pt pe vo ma pl md/ps 

 evm&peplhsme,noi 
ihr euch innen-Füllenlassenhabenden 

 euch An-Füllenlassenhabenden 
 

pt pe vo ma pl md/ps (Vorgang) a, B, P 075 

 nu/n 
innen-Gefülltworden(seiend)en nun, 

An-Gefülltworden(seiend)en  
 

 2 p ft  

o[ti peina,sete  
da hungern werdet ihr ! 

 

ij [A, R, P 075: 2 p pl dt] 

ouvai. @ùmi/n# 
Wehe [euch], 

 

  pt pr no ma pl 

oi` ̀  gelw/ntej 
die ihr Lachenden 

 

  

nu/n o[ti 
nun, da 

 

2 p pl ft 

pen&qh,sete 
Trauer-setzen werdet ihr 

Gott
2
 betreffend-Trauer

1
 anstimmen werdet ihr 

trauern werdet ihr 
 

 2 p pl ft  

kai. klau,sete  
und schluchzen werdet ihr ! 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („nun“ fehlt): 

„Wehe euch, die ihr euch Anfüllenlassenhabenden, da ihr hungern werdet! 
Wehe euch, die ihr nun Lachenden,“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Wehe euch, die ihr euch nun Anfüllenlassenhabenden, da ihr hungern werdet! 
Wehe euch, die ihr nun Lachenden,“ 

 

Weherufe 

 

Indes: 

Wehe 

euch, 

den 

Reichen, 

da 

ihr 

die 

herbeigeführte 

Einladung 

eurerseits 

weghabt! 

 

1
Wehe 

1
euch, 

1
die 

1
ihr 

1
euch 

1
nun 

1
Anfüllenlassenhabenden, 

1
da 

1
ihr 

1
hungern 

1
werdet! 

1
Wehe, 

1
die 

1
ihr 

1
nun 

1
Lachenden, 

da 

ihr 

trauern 

werdet 

und 

schluchzen 

werdet! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.8-12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.25 
Jak 5.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 65.11+12 
 
 
 
 
 
 

Jes 65.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 14.13 
 
 
 
 
 

Röm 9.21 
Jak 4.9 
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26.)  26.) 
 [R: 2 p pl dt] 

ouvai. @ùmi/n# 
Wehe [euch], 

 
 a, a1, a2: av 

o[t&an kalw/j 
wann-gleichsam rufhabendes 

wenn-der Fall eintritt, daß verhülltmachendes 
 ideales 
 vortreffliches 
 schönes 
 A, R = 1 / B, P 075 = 2 

 
3 p pl a2 kj kt prp ak 

ei;pwsin  
(de facto) sagen sollten / würden sie in Bezug auf 

 zu hin 
A, R = 3 / B, P 075 = 3  

 
2 p pl ak  

ùma/j oi ̀
euch die 

A, R = 2 / B, P 075 = 1 A, R = 5 / B, P 075 = 5 
 

no ma pl aj no ma pl 

a;n&qr&wpoi pa,ntej 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden alle 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Männer-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leute  

A, R = 6 / B, P 075 = 6 A, R = 4 / B, P 075 = 4 
 

 

 
!, 
 

prp ak a, a2, A, R: pna ak ne pl 

kata.  |tau/ta| 
gemäß |all diesen 

 
 [a1, B, P 075: ak ne pl 

 @ta. 
Dingen| [den 

 
aj ak ne pl]   

auvta#  ga.r 
selben  Weisen] denn 

 
3 p pl ipe  prp dt 

evpoi,oun   
taten sie - in 

machten sie es 
i
mit 

 
a, (a1), A, B, R, P 075: dt ma pl 

|toi/j yeudo&pro&fh,taij| 
|den falschen-Voraus-Erklärern| 

 |Pseudo-Pro-Pheten| 
 

[a1, a2: dt ma pl] 

@toi/j pro&fh,taij# 
[den Voraus-Erklärern] 

 [Pro-Pheten] 
 

a1, a2, A, R, P 075: no ma pl 3 pl gn ma 

oi ̀ pate,rej auvtw/n 

die Väter, ihrerseits 
  ihre. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Wehe, 
wann gleichsam (de facto)

a
 ideales sagen sollten in Bezug auf euch all die Menschen!, 

denn gemäß all diesen Dingen taten ihre 
d
 Väter den Propheten.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Wehe, 
wann gleichsam (de facto)

a
 ideales in Bezug auf euch all die Menschen sagen sollten! 

denn gemäß all diesen Dingen taten ihre 
d
 Väter den Pseudopropheten.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben (auch Wortreihenfolge, „ihre 

d
 Väter“ fehlt): 

„Wehe, 
wann gleichsam (de facto)

a
 in Bezug auf euch ideales sagen sollten all die Menschen! 

denn gemäß denselben Weisen taten sie den Pseudopropheten.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Wehe euch, 
wann gleichsam (de facto)

a
 ideales in Bezug auf euch all die Menschen sagen sollten! 

denn gemäß all diesen Dingen taten ihre 
d
 Väter den Pseudopropheten.“ 

 

1
Wehe, 

1
wann 

1
gleichsam 

1
(de facto)

a
 

1
ideales 

1
sagen 

1
sollten 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
euch 

1
all 

1
die 

1
Menschen!, 

1
denn 

1
gemäß 

1
all 

1
diesen 

1
Dingen 

1
taten 

1
ihre 

d
 Väter 

1
den 

1
Pseudopropheten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 5.31 
Mi 2.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Wehe, 

wann 

gleichsam 

(de facto)
a
 

ideales 

sagen 

sollten 

in 

Bezug 

auf 

euch 

all 

die 

Menschen!, 

denn 

gemäß 

denselben 

Weisen 

taten 

ihre 
d
 Väter 

den 

[Pseudo]Propheten.“ 
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Kein 

 
Widerstand 

 
dem 

 
Peinzufließenden 

Bösen 
- 

Der 
 

Weg 
 

zum 
zum 

- 
zum 

 
Vollendetsein 

Vollendungsgemäßsein 
gemäß dem gesetzten Endziel 

Vollkommensein 

 
27.)  27.) 

  

avlla.  
Etwas anderes war bestimmt zu 

Jedoch  
 

2 p pl dt 1 p pr 

ùmi/n le,gw 
euch worte ich 

 die Worte gebrauche ich 
 sage ich 

 
 pt pr no ma 

toi/j avkou,ousin 

den Hörenden 
 

 

 
: 
 

2 p pl pr i!  

avgapa/te tou.j 
Beführet ihr die 

Befähigt auf den rechten Weg führet ihr  
Liebet ihr  

 
aj ak ma pl 2 p pl gn 

evc&qrou.j ù̀mw/n 
zu Tilgendes

2
-Habenden

1
, eurerseits 

Feinde eure 
 

 

 
! 
 

av 

kalw/j 
Rufhabendes 

Verhülltmachendes 
Ideales 

Vortreffliches 
 

2 p pl pr i!  

poiei/te toi/j 
tuet ihr den 

 
pt pr no ma 2 p pl ak 

misou/sin ùma/j 
Hassenden euch 

Geringachtenden  
 

 

 
! 

 

 

Kein 

Widerstand 

dem 

Bösen 

- 

Der 

Weg 

gemäß 

dem 

gesetzten 

Endziel 

 

Jedoch 

zu 

euch, 

den 

Hörenden, 

gebrauche 

ich 

die 

Worte: 

Führet 

die 

zu 

Tilgendes 

Habenden 

eurerseits 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg! 

Tuet 

Ideales 

den 

euch 

Hassenden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.38-48 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 23.4 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.35 
Röm 12.20 
Röm 13.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 25.21 
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28.)  28.) 
2 p pl pr i!  

euv&logeite tou.j 
Habet wohlwollendes-Wort ihr die 
Habet Erwägung-zum Wohl ihr  
Habet Erwählung-zum Wohl ihr  

Habet Berechnung-zum Wohl ihr  
Habet Logik-zum Wohl ihr  

Segnet ihr  

 
pt pr ak ma pl md/ps dp 

kat&arwme,nouj 
individuell von oben herab-Verwünschenden 

individuell allbezüglich-Verwünschenden 
individuell Verfluchenden 

individuell Fluchenden 

 
pt pr ak ma pl md/ps dp (Zustand) pt pr ak ma pl md/ps dp (Vorgang) 

  
von oben herab-Verwünschtseienden von oben herab-Verwünschtwerdenden 

allbezüglich-Verwünschtseienden allbezüglich-Verwünschtwerdenden 
Verfluchtseienden Verfluchtwerdenden 

mit Fluch Bedachtseienden mit Fluch Bedachtwerdenden 

 
2 p pl ak [R, P 075: prp dt 

|u`ma/j|  
|euch| [zuorts 

e: weil sie nicht dazugehören [aufgrund von] 

 
2 p pl dt]  

@ùmi/n# kai. 
euch] und 

 
2 p pr i! md/ps dp 

pros&eu,&cesqe 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-habet ihr 

individuell zum Herrn hin-wünschet ihr 
individuell betet ihr 

 
2 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt seid ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt seid ihr 
zum Beten veranlaßt seid ihr 

 
2 p pr i! md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt werdet ihr 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werdet ihr 
zum Beten veranlaßt werdet ihr 

 
prp gn  

peri. tw/n 
betreffs der 

 
a, B, R: pt pr gn ma pl [A: aS] 

|evp&hreazo,ntwn| @evp&ereazo,ntwn# 
aufgrund eurer Darstellung-Behadernden  
allgebiets-in Streitsucht Bedrohenden  
allgebiets-in Zwietracht Bedrohenden  

beleidigend Behandelnden  

 
2 p pl ak  

ùma/j  
euch ! 

 

 

1
Segnet 

 
1
die 

 
1
euch 

 
1
individuell 

 
1
Verfluchenden, 

 
und 

 
betet 

 
individuell 

 
betreffs 

 
der 

 
euch 

 
aufgrund 

 
eurer 

 
Darstellung 

 
Behadernden! 

 
 

Ps 109.28 
Luk 6.28 

Luk 23.34 
1 Kor 4.12 
1 Petr 3.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 31.29 
Luk 6.27 
Apg 7.60 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.34 
 

 

1
aL, 

 
Textus Receptus 

 
und 

 
Papyrus 075 

 
schreiben: 

 
„Segnet 

 
die 

 
zuorts 

 
euch 

 
individuell 

 
Verfluchenden,“ 
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29.)  29.) 
 pt pr dt ma 

tw/| tu,ptonti, 
Dem Schlagenden 

 typisch Meißelnden 
 als Vorbild Schlagenden 

 

1 p ak a, P, D, W, Q: prp ak 

se |eivj| 
dich |hinein in| 

 |
h
in| 

 

[A, B, R: prp ak]  

@evpi.# th.n 

[auf] die 
 

a: aj ak fe ak fe 

|dexia.n| siago,na 

|empfangende| Wange, 
|empfangsbereite|  

|rechte|  
 

2 p pr i!  

pa,r&ece kai. 
unmittelbar-haben lasse du auch 

bereitgestellt-habe du  
deinerseits-haben lasse du  

darbiete du  
gewähre du  

 

 aj ak fe 

th.n a;llhn 

die andere 
 

 

 
! 
 

 prp gn 

kai. avpo. 
Und ausgehend von 

 

 pt pr gn ma 

tou/ ai;ronto,j 
dem Enthebenden 

 

prp gn 2 p gn 

 sou 

- deinerseits 
von dir 

 

 ak ne 

to. i`ma,tion 
das Beriemte 

 mit Riemen Zusammengehaltene 
 Gewand, 

 

  

kai. to.n 
auch den 

 

ak ma [A: 2 p gn] 

citw/na @sou# 
Leibrock [deinerseits] 
Chiton [deinen,] 

 

pk+a1 2 p a1 kj kt 

mh. kwlu,shj 
nicht (de facto) verwehren soll(te)st du 

 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Dem dich auf die Wange Schlagenden biete auch die andere dar! 
Und von dem das Gewand deinerseits Enthebenden 

soll(te)st du auch den Leibrock nicht verwehren!“ 

 

1
Dem 

1
dich 

1h
in 

1
die 

1
rechte 

1
Wange 

1
Schlagenden 

1
biete 

1
auch 

1
die 

1
andere 

1
dar! 

1
Und 

1
ausgehend 

1
von 

1
dem 

1
das 

1
Gewand 

1
deinerseits 

1
Enthebenden, 

1
soll(te)st 

1
du 

1
auch 

1
den 

1
Leibrock 

1
nicht 

1
verwehren! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klg 3.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 6.7 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„Dem 
dich 
auf 
die 

Wange 
Schlagenden 

biete 
auch 
die 

andere 
dar! 
Und 

ausgehend 
von 
dem 
das 

Gewand 
deinerseits 

Enthebenden, 
soll(te)st 

du 
auch 

deinen 
d
 Leibrock 

nicht 
verwehren!“ 
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30.)  30.) 
aj dt ma [A, R: cj 

panti. @de. 
Alljedem [aber, 
Jedem  

 

dt ma] pt pr dt ma 

tw/|# aivtou/nti, 
dem] ursächlich Ersuchenden 

 Bittenden 
 Fordernden 

 

2 p ak 2 p pr i! 

se di,dou 

dich, gebe du 
 

 prp gn 

kai. avpo. 
und von 

 

 pt pr gn ma 

tou/ ai;rontoj 
dem Enthebenden 

 

ak ne pl 2 p pl ak ne 

ta. sa. 
die Deinen 

 

 2 p pr i! 

mh. avp&ai,tei 
nichts entsprechend-ursächlich ersuche du 

 entsprechend-zurückerbitte du 
 entsprechend-zurückfordere du 

 

 

 
! 
 

31.)  31.) 
 av 

kai. kaq&w.j 
Und gemäß-wie 

 jeweils-wie 
 so, wie 

 

2 p pl pr  

qe,lete i[na 
wollt ihr, auf daß 

 
af

daß 
 

a, B, R: 3 p pl pr kj prp dt 

|poiw/sin  
|tun sollten sie in 

|machen sollten sie 
i
mit| 

 

2 p pl dt [A: 3 p pl pr 

ùmi/n| @poiou/sin 
euch| [tun sie 

 [machen sie] 
 

prp ak 2 p pl ak] 

 ùma/j# 
hinein in euch] 

[
h
für]  

 

 no ma pl 
oi ̀ a;n&qr&wpoj 
die Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter
2
-der Männer

1 

 Menschen, 
 Leute 

 

a, A, D, L, W, Q, X, R 2 p pl no 

kai. ùmei/j 
auch ihr 

 

2 p pl pr i! prp dt 

poiei/te  
tuet ihr in 

machet ihr 
i
mit 

 

3 p pl dt av 

auvtoi/j o`moi,wj 
ihnen gleicherweise 

 ähnlicherweise 
 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (ak statt dt): 

„Und so, wie ihr wollt, 
af

daß 
h
für euch die Menschen tun, tuet auch ihr ihnen gleicherweise!“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („auch“ fehlt): 

„Und so, wie ihr wollt, 
af

daß euch die Menschen tun sollten, tuet ihr ihnen gleicherweise!“ 

 

1
Alljedem 

1
dich 

1
Bittenden 

1
gib, 

und 

von 

dem 

die 

Deinen 

Enthebenden 

fordere 

nichts 

entsprechend 

zurück! 

 
3 Mos 25.35 

5 Mos 15.7+8 
Luk 6.30 

 
Ps 112.9 
Spr 21.26 

 
Mat 6.20 

Luk 12.33 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

alljedem, 

dem 

dich 

Bittenden, 

gib,“ 

 

1
Und 

1
so, 

1
wie 

1
ihr 

1
wollt, 

1af
daß 

1
euch 

1
die 

1
Menschen 

1
tun 

1
sollten, 

1
tuet 

1
auch 

1
ihr 

1
ihnen 

1
gleicherweise! 
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32.)  32.) 
  

kai. eiv 
Und wenn 

 
2 p pl a1 kj kt 

avgapa/te 
(de facto) beführen solltet / würdet ihr 

(de facto) befähigt auf den rechten Weg führen solltet / würdet ihr 
(de facto) lieben solltet / würdet ihr 

 
 

tou.j 
die 

 
pt pr ak ma pl 

avgapw/ntaj 
Beführenlassenden 

für führungsberechtigt Erachtenden 
Liebenden 

 
2 p pl ak aj no fe 

ùma/j poi,a 
euch, was für eine 

 
2 p pl dt no fe 

ùmi/n ca,rij 
euch Befreudung 

 Freudebereitung 
 Gnade 
 Gnadendarreichung 
 Gunst 
 Begünstigung 

 
3 p pr  

evsti,n  
ist es ? 

 
  

kai. ga.r 
Auch denn 

 
 aj no ma pl 

oi ̀ a&̀martwloi. 
die nicht-Zeugnis Gebenden 

 Verfehler 
 Sünder 

 
 pt pr ak ma pl 

tou.j avgapw/ntaj 
die Beführenlassenden 

 für führungsberechtigt Erachtenden 
 Liebenden 

 
3 p pl ak ma 3 p pl pr 

auvtou.j avgapw/sin 

sie beführen sie 

 befähigt auf einen Weg führen sie. 
 lieben sie 

 

 

Und 

wenn 

ihr 

(de facto)
a
 

die 

euch 

für 

führungsberechtigt 

Erachtenden 

(de facto)
a
 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

solltet, 

was 

für 

eine 

Befreudung 

ist 

es 

euch? 

Denn 

auch 

die 

Verfehler 

führen 

die 

sie 

für 

führungsberechtigt 

Erachtenden 

befähigt 

auf 

einen 

Weg*. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

nur 

nicht 

der 

richtige: 

Mat 7.13 
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33.)  33.) 
 a, B, P 075  

kai. ga.r eva.n 

Auch denn so 
 

2 p pl pr kj  

avgaqo&poih/te tou.j 
führungsbefähigtes-tun solltet ihr den 

Gutes-tun solltet ihr  
 

pt pr ak ma pl 2 p pl ak 

avgaqo&poiou/ntaj ùma/j 
führungsbefähigtes-Tuenden euch, 

Gutes-Tuenden  
 

aj no fe 2 p pl dt no fe 

poi,a ùmi/n ca,rij 
was für eine euch Befreudung 

  Freudebereitung 
  Gnade 
  Gnadendarreichung 
  Gunst 
  Begünstigung 

 
3 p pr  

evsti,n  
ist es ? 

 
 [A, R]  

kai. @ga.r# oi ̀
Auch [denn] die 

 
aj no ma pl ak ne 

a`&martwloi. to. 
nicht-Zeugnis Gebenden das 

Verfehler  
Sünder  

 
pn ak ne 3 p pl pr 

auvto. poiou/sin 
selbe tun sie. 

 machen sie 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („Denn“ fehlt): 

„Auch, so ihr führungsbefähigtes tun solltet den euch führungsbefähigtes Tuenden, 
was für eine Befreudung ist es euch? 

Auch die Verfehler tun dasselbe.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („Denn“ fehlt): 

„Auch, so ihr führungsbefähigtes tun solltet den euch führungsbefähigtes Tuenden, 
was für eine Befreudung ist es euch? 

Denn auch die Verfehler tun dasselbe.“ 

 

1
Denn 

1
auch, 

1
so 

1
ihr 

1
führungsbefähigtes 

1
tun 

1
solltet 

1
den 

1
euch 

1
führungsbefähigtes 

1
Tuenden, 

1
was 

1
für 

1
eine 

1
Befreudung 

1
ist 

1
es 

1
euch? 

1
Auch 

1
die 

1
Verfehler 

1
tun 

1
dasselbe. 
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34.)  34.) 
 kj-Einleitung  

kai. eva.n  
Und so denen 

 
a, B, P 075: 2 p pl a1 kj kt [A, R: 2 p pl pr kj] 

|dani,shte| @danei,zhte# 
|(de facto) leihen solltet ihr| [leihen solltet ihr], 

|(de facto) ausleihen solltet ihr| [ausleihen solltet ihr] 
|(de facto) verleihen solltet ihr| [verleihen solltet ihr] 

 
prp gn pna gn ma pl 

parV w-n 
seitens welcher 

 
w
derer 

 
2 p pl pr  

evlpi,zete  
erwartet ihr {mehrfach} 

hofft ihr  

 
 a, B, P 075: if a2 kt 

 |labei/n| 

{Zinsen} |(de facto) zu nehmen| 
 

[A, R: if a2 kt] aj no fe 

@avpo&labei/n# poi,a 
[(de facto) davon-zu nehmen], was für eine 

 
2 p pl dt no fe 

ùmi/n ca,rij 
euch Befreudung 

 Freudebereitung 
 Gnade 
 Gnadendarreichung 
 Gunst 
 Begünstigung 

 
a, A, R: 3 p pr [B, P 075]  

|evsti,n|   
|st es| [ist es] ? 

 
 [A, R]  

kai. @ga.r# oi ̀
Auch [denn] die 

 
aj no ma pl  

a&̀martwloi.  
nicht-Zeugnis Gebenden den 

Verfehler  
Sünder  

 
aj dt ma pl 3 p pl pr 

a&̀martwloi/j dani,zousin 

nicht-Zeugnis Gebenden leihen sie, 
Verfehlern ausleihen sie 
Sündern verleihen sie 

 
  

i[na  
auf daß {mehrfach} 

 
3 p pl a2 kj kt  

avpo&la,bwsin ta. 
(de facto) davon-nehmen könnten sie die 

 
 aj ak ne pl  

 i;sa  
damit übereinseienden {Zinsen}. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (pr kj statt a kj): 

„Und so ihr denen leihen solltet, 
seitens 

w
derer ihr (de facto)

a
 {mehrfach} davon {Zinsen} zu nehmen erwartet, 

was für eine Befreudung ist es euch? 
Denn auch die Verfehler leihen Verfehlern, 

auf daß sie (de facto)
a
 {mehrfach} die damit übereinseienden {Zinsen} davon nehmen könnten.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Und so ihr (de facto)
a
 denen leihen solltet, 

seitens 
w
derer ihr (de facto)

a
 {mehrfach} {Zinsen} zu nehmen erwartet, 

was für eine Befreudung ist es euch? 
Auch die Verfehler leihen Verfehlern, 

auf daß sie (de facto)
a
 {mehrfach} die damit übereinseienden {Zinsen} davon nehmen könnten.“ 

 

1
Und

 

1
so 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
denen 

1
leihen 

1
solltet, 

1
seitens 

1w
derer 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
{mehrfach} 

1
{Zinsen} 

1
zu 

1
nehmen 

1
erwartet, 

1
was 

1
für 

1
eine 

1
Befreudung 

1
ist 

1
es 

1
euch? 

1
Auch 

1
die 

1
Verfehler 

1
leihen 

1
Verfehlern, 

1
auf 

1
daß 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
{mehrfach} 

1
die 

1
damit 

1
übereinseienden 

1
{Zinsen} 

1
davon 

1
nehmen 

1
könnten. 
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35.)  35.) 
cj  

plh.n  
Vielig : 

Mehrig  
Indes  

 

2 p pl pr i!  

avgapa/te tou.j 
Beführet ihr die 

Befähigt auf den rechten Weg führet ihr  
Liebet ihr  

 

aj ak ma pl 2 p pl gn  

evc&qrou.j ù̀mw/n kai. 
zu Tilgendes

1
-Habenden

2
, eurerseits, und 

Feinde eure  
 

2 p pl pr i!  2 p pl pr i! 

avgaqo&poiei/te kai. dani,zete 
führungsbefähigtes-tuet ihr, und leihet ihr 

Gutes-tuet ihr  ausleihet ihr 
  verleihet ihr 

 

 a, a1, W, X: pna ak ma 

 |mh&d&e,na| 
als |nicht-aber-einen 

 

 [A, B, R: pna ak ne] 

 @mh&d&e.n# 
Lohn| [nicht-aber-eines] 

 

pt pr no ma pl  

avp&elpi,zontej  
davon-Erwartende !, 
davon-Hoffende  

 

 3 p ft md (dp)  

kai. e;stai o ̀
und individuell sein wird er der 

 

no ma 2 p pl gn ma aj no ma [a1, A: prp dt 

misqo.j ùmw/n polu.j @evn 
Lohn, euer, viel [in 

 

 dt ma pl]  

toi/j ouvr&anoi/j# kai. 
den sichtbar-Oberen] und 

 [Himmeln],  
 

3 pl ft md (dp)  no ma pl 

e;sesqe  ui`oi. 
individuell sein werdet ihr die Söhne 

 

 aj gn ma sl  

 ùyi,stou o[ti 
des Höchsten, da 

 

3 p no ma aj no ma 

auvto.j crhsto,j 
er, im Gebrauch des Handelns fähig 

 bedarfsgerecht handlungsfähig 
 mild 

 

3 p pr prp ak  

evstin evpi. tou.j 
ist er auf zu die 

 

aj ak ma pl  

av&cari,stouj kai. 
Un-Befreudeten und 

nicht-Freude teilhaftig Gewordenen  
Un-Gnädigen  
Gnade

2
-losen

1 
 

Un-Dankbaren  
 

prp ak aj ak ma pl 

 ponh&rou,j 
auf zu Pein-Zufließenlassenden 

 Bösen. 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt 

„als nicht aber einen Lohn davon Erwartende!, 
und euer 

d
 Lohn wird individuell viel sein in den Himmeln,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„als nicht aber eines davon Erwartende!, 
und euer 

d
 Lohn wird individuell viel sein in den Himmeln,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„als nicht aber eines davon Erwartende!, 
und euer 

d
 Lohn wird individuell viel sein,“ 

 

Indes: 
 

Führet 
 

die 
 

zu 
 

Tilgendes 
 

Habenden 
 

eurerseits 
 

befähigt 
 

auf 
 

den 
 

rechten 
 

Weg, 
 

und 
 

tuet 
 

führungsbefähigtes 
 

und 
 

leihet, 
 

1
als 

 
1
nicht 

 
1
aber 

 
1
einen 

 
1
Lohn 

 
1
davon 

 
1
Erwartende!, 

 
1
und 

 
1
euer 

d
 Lohn 

 
1
wird 

 
1
individuell 

 
1
viel 

 
1
sein, 

 

und 
 

ihr 
 

werdet 
 

individuell 
 

Söhne 
 

des 
 

Höchsten 
 

sein, 
 

da 
 

er, 
 

ja 
 

er, 
 

mild 
 

ist 
 

auf 
 

die 
 

Undankbaren 
 

und 
 

Bösen 
 

zu. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 6.27 
Röm 12.20 
Röm 13.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.14 
 

(Mat 5.12) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.45 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 25.8 
Tit 3.4 

1 Petr 2.3 
 
 
 
 
 

2 Tim 3.2 
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36.)  36.) 
2 p pr i! md/ps dp 2 p pr i! md/ps dp (Zustand) 

gi,nesqe  

Individuell werdet ihr zum Werden veranlaßt seid ihr 
Euch entwickelt ihr als zum Entwickeln veranlaßt seid ihr 

 
2 p pr i! md/ps dp (Vorgang) aj no ma pl 

 oivkti,rmonej 
zum Werden veranlaßt werdet ihr Mitfühlende 

zum Entwickeln veranlaßt werdet ihr Bedauern Empfindende 
 Wehmut Empfindende 

 
[A, R] av 

@ou=n# kaq&w.j 
[daher], gemäß-wie 

 jeweils-wie 
 so, wie 

 
[A, R]  

Îkai.Ð o ̀
[auch] der 

 
no ma 3 p gn ma 

path.r ùmw/n 
Vater, euer, 

 
aj no ma 3 p pr 

oivkti,rmwn evsti,n 

mitfühlend ist er 
Bedauern empfindend  
Wehmut empfindend  

 
[a2: aj no ma] 

@o` ouvr&a,nioj# 
[der sich im sichtbar-Oberen Befindliche] 

 [Himmlische]. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Werdet daher individuell auch Mitfühlende!, so, wie euer 
d
 Vater mitfühlend ist.“ 

 

1
Werdet 

1
individuell 

1
Mitfühlende!, 

1
so, 

1
wie 

1
euer 

d
 Vater 

1
mitfühlend 

ist. 

 
 
 
 
 

Kol 3.12 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.15 
2 Kor 1.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 6.14) 
 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Werdet 

individuell 

Mitfühlende!, 

so, 

wie 

euer 
d
 Vater 

mitfühlend 

ist, 

der 

Himmlische.“ 
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Der richtige Maßstab 
- 

Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

von 
 

einem 
 

Blinden 
Verblendeten 
Geblendeten 

 
37.)  37.) 

 2 p pl pr i!  

mh. kri,nete  
Nicht (be)urteilt ihr !, 
Nicht richtet ihr  
Nichts als Richtlinie setzt ihr  

 

a, B, R, P 075   pk+a1 kj 

|kai. ouv  mh.| 
|und nicht ja nicht| 

 |keinesfalls| 
 

[A: kj-Einleitung pk+a1 kj] 

@i[na mh.# 
[auf daß nicht] 

 

2 p pl a1 kj ps kt (Vorgang) 2 p pl a1 kj ps kt (Zustand) 

kriqh/te  
(de facto) abgeurteilt werden soll(te)t ihr (de facto) abgeurteilt schon sein soll(te)t ihr 
(de facto) gerichtet werden soll(te)t ihr (de facto) gerichtet schon sein soll(te)t ihr. 

 

a, B, R, P 075  

kai. mh. 
Und nicht 

 

a, A, R: 2 p pl pr i! 

|kata&di&ka,zete| 
|allbezüglich-durchweg-anbrennet ihr| 

|{vermeintlich} allbezüglich-aufzeiget ihr| 
|herab-rechtet ihr| 

|durch Rechtsspruch
2
 {mittels Urteil}-herabsetzet

1
 ihr| 

 

[B, P 075: 2 p pl pr i!]  

@di&ka,zete#  
[durchweg anbrennet ihr] !, 

[aufzeiget ihr]  
[rechtet ihr]  

[Rechtsurteil fället ihr]  
 

   a1+kj 

kai. ouv  mh.| 
und nicht ja nicht 

 keinesfalls 
 

a, A, R: 2 p pl a1 ps kj kt 

|kata&di&kasqh/te| 
|(de facto) allbezüglich-durchweg-gebrannt werden soll(te)t ihr| 

|(de facto) {vermeintlich} allbezüglich-aufgezeigt werden soll(te)t ihr| 
|(de facto) herab-gerechtet werden soll(te)t ihr| 

|(de facto) durch Rechtsspruch
2
 {mittels Urteil}-herabgesetzt

1
 werden soll(te)t ihr| 

 

[B, P 075: 2 p pl a1 ps kj kt] 

@di&kasqh/te# 
[(de facto) durchweg-gebrannt werden soll(te)t ihr] 

[(de facto) aufgezeigt werden soll(te)t ihr] 
[(de facto) gerechtet werden soll(te)t ihr] 

[(de facto) unter ein Rechtsurteil gestellt werden soll(te)t ihr]. 
 

2 p pl pr i!  

avpo&lu,ete  
Ent-löset ihr !, 
Freilasset ihr  

 

 2 p pl ft ps 

kai. avpo&luqh,sesqe 
und werdet ent-löst werden ihr 

 werdet freigelassen werden ihr. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („und“ fehlt): 

„Richtet nicht!, auf daß ihr (de facto)
a
 nicht gerichtet werden soll(te)t.“ 

Setzet nicht durch Rechtsspruch mittels Urteil herab!, 
und ihr soll(te)t (de facto)

a
 keinesfalls durch Rechtsspruch mittels Urteil herabgesetzt werden. 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Richtet nicht!, und ihr soll(te)t (de facto)
a
 keinesfalls gerichtet werden. 

Und fället nicht ein Rechtsurteil!,“ 
und ihr soll(te)t (de facto)

a
 keinesfalls unter ein Rechtsurteil gestellt werden.“ 

 

Der richtige Maßstab 

- 

Parabel 

von 

einem 

Blinden 

 

1
Richtet 

1
nicht!, 

1
und 

1
ihr 

1
soll(te)t 

1
(de facto)

a
 

1
keinesfalls 

1
gerichtet 

1
werden. 

1
Und 

1
setzet 

1
nicht 

1
durch 

1
Rechtsspruch

 

1
{mittels 

1
Urteil} 

1
herab!, 

1
und 

1
ihr 

1
soll(te)t 

1
(de facto)

a
 

1
keinesfalls 

1
durch 

1
Rechtsspruch 

1
{mittels 

1
Urteil} 

1
herabgesetzt

 

1
werden. 

Lasset 

frei!, 

und 

ihr 

werdet 

freigelassen 

werden! 

 
 

Mat 7.1-5 
Mar 4.24+25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.1 
 

Röm 2.1-3 
Röm 14.10 
1 Kor 4.5 

Jak 4.11+12 
Jak 5.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.14 
 

Mat 18.27 
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38.)  38.) 
2 p pl pr i!   

di,dote  kai. 
Gebet ihr !, und 

 

3 p ft ps 2 p pl dt  

doqh,setai ùmi/n  
wird gegeben werden es euch. Ein 

 

ak ne  aj ak ne  

me,tron  kalo.n  
Maß, ein rufhabendes ein 

  verhülltmachendes  
  ideales,  
  vortreffliches  

 

a: pt pe ak ak ne md/ps pt pe ak ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) 
|pepiasme,non|  

sich Quetschenlassenhabendes Gequetschtworden(seiend)es, 
sich fest Nehmenlassenhabendes fest Genommenworden(seiend)es 

 

[a2, A, B, C, R: aS]  

@pepiesme,non#  
 ein 

 

[A, R] pt pe ak ak ne md/ps 

@kai.# sesaleume,non 

[und] sich Rüttelnlassenhabendes 
 sich Erschütternlassenhabendes 

 

pt pe ak ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) [A, R] 

 @kai.# 
Gerütteltworden(seiend)es [und] 

Erschüttertworden(seiend)es  
 

 pt pe ak ak ne md/ps 

 ùper&ek&cunno,menon 
ein sich darüber-hinaus-Gießenlassenhabendes 

 

pt pe ak ak ne md/ps (Vorgang + Zustand) 3 p pl ft 

 dw,sousin 
darüber-hinaus-Gegossenworden(seiend)es geben werden sie 

 

prp ak  ak ma 2 p pl gn 

eivj to.n ko,lpon ùmw/n 

hinein in die Wölbung, eurerseits 
h
in die Leibesbucht, eure. 
 den Schoß, euren 
 den Busen, euren 

 

a, B: prp dt pna dt ne  dt ne 

 |w-|| ga.r me,trw| 
|In welchem| denn Maß 

|
i
Mit 

w
dem| 

  

 

prp dt  [A, C, R: prp dt 

   
|in welchem| [in 

|
i
mit 

w
dem| [

i
mit] 

 

dt ma  3 p dt ne 

@tw-| ga.r auvtw/| 
dem denn selben 

 

dt ne prp dt pna dt ne] 

me,trw|  w-|# 
Maß, [in welchem] 

 [
i
mit 

w
dem] 

 

2 p pl pr a, A, C, R: 3 p ft ps 

metrei/te |avnti&metrhqh,setai| 
meßt ihr, |wird anstatt-gemessen werden es| 

 |wird an derer statt-gemessen werden es| 
 

[B: 3 p ft ps] 2 p pl dt 

@metrhqh,setai# ùmi/n 

[wird gemessen werden es] euch. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Ein ideales Maß, ein sich Quetschenlassenhabendes, und ein sich Rüttelnlassenhabendes, 
und ein sich darüberhinaus Gießenlassenhabendes, werden sie 

h
in eure 

d
 Leibesbucht geben. 

Denn in demselben Maß, in welchem ihr meßt, wird euch an derer statt gemessen werden.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („an derer statt“ fehlt): 

„Ein ideales Maß, ein sich Quetschenlassenhabendes, ein sich Rüttelnlassenhabendes, 
ein sich darüberhinaus Gießenlassenhabendes, werden sie 

h
in eure 

d
 Leibesbucht geben. 

Denn in welchem Maß, in welchem ihr meßt, wird euch gemessen werden.“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Ein ideales Maß, ein sich Quetschenlassenhabendes, ein sich Rüttelnlassenhabendes, 
ein sich darüberhinaus Gießenlassenhabendes, werden sie 

h
in eure 

d
 Leibesbucht geben. 

Denn in demselben Maß, in welchem ihr meßt, wird euch an derer statt gemessen werden.“ 

 

Gebet!, 

und 

es 

wird 

euch 

gegeben 

werden. 

1
Ein 

1
ideales 

1
Maß, 

1
ein 

1
sich 

1
Quetschenlassenhabendes, 

1
ein 

1
sich 

1
Rüttelnlassenhabendes, 

1
ein 

1
sich 

1
darüberhinaus 

1
Gießenlassenhabendes, 

1
werden 

1
sie 

1h
in 

1
eure 

d
 Leibesbucht 

1
geben. 

1
Denn 

1
in 

1
welchem 

1
Maß, 

1
in 

1
welchem 

1
ihr 

1
meßt, 

1
wird 

1
euch 

1
an 

1
derer 

1
statt 

1
gemessen 

1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.20 
Luk 12.33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die 
drei 

Medium-Formen 
weisen 

auf 
die 

dafür 
vorhandenen 

Genehmigungen 
hin! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 28.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.7 
2 Kor 9.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 4.24+25 
(Luk 8.18) 
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39.)  39.) 
3 p a2 ig  a, B  

ei=pen de. kai.  
(Jetzt) sagte er aber auch einen 

   einen 
   eine 
   eine 
   einen 

 
ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 
 

 3 p pr md/ps dp 

mh,&ti du,natai 
Doch nicht-irgend individuell vermag er 
Doch nicht-etwa individuell Können hat er 

 individuell Macht hat er 
 individuell Fähigkeit hat er 
 individuell Dynamik hat er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist er vermögend wird er 

könnend ist er könnend wird er 
mächtig ist er mächtig wird er 

fähig ist er fähig wird er 
dynamisch ist er dynamisch wird er 

 
 aj no ma  aj ak ma 

 tuflo.j  tuflo.n 
irgend Blinder irgend Blinden 

ir
ein Geblendeter 

ir
einen Geblendeten 

 Verblendeter  Verblendeten 
 

if pr 

o`d&hgei/n 

im richtigen Weg-dem Ziel zuzuführen 
den richtigen Weg der Zielzuführung zu beachten 

des Weges-zuleiten 
des Weges-einzustufen 

 
 

 
? 
 

a [A, B, C, R] aj no ma pl 

|ouvk| @ouvci.# avmfo,teroi 
|Nicht| [Ob nicht] als ringartige 

  beide 
 

prp ak  ak ma 

eivj  bo,qunon 
hinein in den Tiefenbereich 

h
in eine Grube 

 
a, A, C, R: 3 p pl ft md [B: 3 p ft md] 

|pesou/ntai| @evm&pesou/ntai# 
|individuell fallen werden sie| [individuell hinein-fallen werden sie] 

 
 

 
? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben („auch“ fehlt): 

„Er sagte ihnen (jetzt)
a
 aber eine Parabel: 

ir
Ein Blinder vermag doch nicht etwa 

individuell 
ir
einen Blinden im richtigen Weg dem Ziel zuzuführen? 

Ob nicht beide individuell 
h
in eine Grube fallen werden?“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Er sagte ihnen (jetzt)
a
 aber auch eine Parabel: 

ir
Ein Blinder vermag doch nicht etwa 

individuell 
ir
einen Blinden im richtigen Weg dem Ziel zuzuführen? 

Ob nicht beide individuell 
h
in eine Grube hineinfallen werden?“ 

 

1
Er 

 
1
sagte 

 
1
ihnen 

 
1
(jetzt)

a 

 

1
aber 

 
1
auch 

 
1
eine 

 
1
Parabel: 

 
1ir

Ein 

 
1
Blinder 

 
1
vermag 

 
1
doch 

 
1
nicht 

 
1
etwa 

 
1
individuell 

 
ir
einen 

 
1
Blinden 

 
1
im 

 
1
richtigen 

 
1
Weg 

 
1
dem 

 
1
Ziel 

 
1
zuzuführen? 

 
1
Werden 

 
1
nicht 

 
1
beide 

 
1
individuell 

 
1h

in 

 
1
eine 

 
1
Grube 

 
1
fallen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.14 
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40.)  40.) 
 3 p pr 

ouvk e;stin 
Nicht ist er 

 
 no ma 

 maqhth.j 
ein Lernender 

 Jünger 

 
prp ak  

ùpe.r to.n 
über den 

über hinaus  

 
ak ma [A, C, R: 3 p gn ma] 

dida,s&kalon @auvtou/# 
rufhabenden

2
-Geber

1 
[seinerseits] 

verhülltmachenden
2
-Geber

1 
[seinen,] 

idealen
2
-Geber

1 
 

vortrefflichen
2
-Geber

1 
 

Lehrer,  

 
  

  
als ein 

 
pt pe no ma md/ps 

kat&hrtisme,noj 
sich gemäß-Anpassenlassenhabender 

sich allbezüglich-Fitmachenlassenhabender 
sich jeweils-Anpassenlassenhabender 

sich entsprechend-Fitmachenlassenhabender 
sich Zurechtbringenlassenhabender 

 
pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
gemäß-Angepaßtworden(seiend)er 

allbezüglich-Fitgemachtworden(seiend)er 
jeweils-Angepaßtworden(seiend)er 

entsprechend-Fitgemachtworden(seiend)er 
Zurechtgebrachtworden(seiend)er 

 
 a: 3 p pr i! 

de. |e;stw| 

aber |sei er| 

 
[A, B, R: aj no ma 3 p ft md (dp)] 

@pa/j e;stai# 
[alljeder individuell sein wird er] 
[jeder]  

 
  

w`j o ̀
wie der 

 
no ma 3 p gn ma 

dida,s&kaloj auvtou/ 
rufhabende

2
-Geber

1 
seinerseits 

verhülltmachende
2
-Geber

1 
sein 

ideale
2
-Geber

1 
 

vortreffliche
2
-Geber

1 
 

Lehrer,  

 
a [A, B, C, R] 

  
|!| [.] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Ein Lernender ist nicht über den Lehrer hinaus, 
aber wenn er sich (allmählich)

pt
 jeweils anpassenlassen hat, 

wird alljeder individuell wie sein 
d
 Lehrer sein.“ 

 

1
Ein 

1
Lernender 

1
ist 

1
nicht 

1
über 

1
den 

1
Lehrer 

1
hinaus, 

1
aber 

1
wenn 

1
er 

1
sich 

1
(allmählich)

pt
 

1
jeweils 

1
anpassenlassen 

1
hat, 

1
sei 

1
er 

1
wie 

1
sein 

d
 Lehrer! 

 
 
 

Mat 10.24+25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 3.5+22 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Ein 

Lernender 

ist 

nicht 

über 

seinen 
d
 Lehrer 

hinaus, 

aber 

wenn 

er 

sich 

(allmählich)
pt 

jeweils 

anpassenlassen 

hat, 

wird 

alljeder 

individuell 

wie 

sein 
d
 Lehrer 

sein.“ 
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41.)  41.) 
  2 p pr 

ti, de. ble,peij 
Was aber erblickst du 

  anblickst du 

 
 ak ne prp dt 

to. ka,rfoj evn 
das Gedörrte in 

 Spänlein  

 
 dt ma  

tw/| ovf&qalmw/| tou/ 
der Augen-Aushöhlung dessen, 
dem Auge des 

 
gn ma 2 p gn 

av&delfou/ sou 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, deinerseits 

Bruders, deines, 

 
prp ak ak fe  

 th.n de. 
{in Bezug auf} das aber 

 das  
 das  
 den  

 
ak fe ak fe 

doko.n $doko.n% 
Meinungsbildende (Empfangsteil) 

sich zu Bewährende (Aufnahmeteil) 
zu Prüfende  

Balken,  

 
ak fe prp dt dt ma 

th.n evn tw/| 
das in der 
das  dem 
das   
den   

 
aj dt ma dt ma  

ivdi,w| ovf&qalmw/| ouv 
eigenen Augen-Aushöhlung nicht 

laienhaften Auge  
idiotischen   

 
2 p pr  

kata&noei/j  
herab-bedenkst du ? 

allbezüglich-bedenkst du  
angemessen-bedenkst du  

in jeder Beziehung-bedenkst du  
jeweils-bedenkst du  

allbezüglich-begreifst du  
in jeder Beziehung-begreifst du  

betrachtest du  
prüfend gewahrst du  

prüfend wahrnimmst du  
 

 
Was 

 
aber 

 
erblickst 

 
du 

 
das 

 
Spänlein 

 
in 

 
dem 

 
Auge 

 
deines 

d
 Bruders, 

 
aber 

 
{in Bezug auf} 

 
den 

 
Balken, 

 
den 

 
in 

 
dem 

 
eigenen 

 
Auge, 

 
bedenkst 

 
du 

 
in 

 
jeder 

 
Beziehung 

 
nicht? 
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42.)  42.) 
[A, C, R] a, A, B, C, R 

@h'# |pw/j| 
[Oder] |wie| 

 
a 2 p pr md/ps dp 

|de.| du,nasai 
|aber| individuell vermagst du 

 individuell Können hast du 
 individuell Macht hast du 
 individuell Fähigkeit hast du 
 individuell Dynamik hast du 

 
2 p pr md/ps dp (Zustand) 2 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend bist du vermögend wirst du 

könnend bist du könnend wirst du 
mächtig bist du mächtig wirst du 

fähig bist du fähig wirst du 
dynamisch bist du dynamisch wirst du 

 
if pr  

le,gein  
zu worten zu 

die Worte zu gebrauchen  
zu sagen  

 
 dt ma 

tw/| av&delfw/| 
dem, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 
dem Bruder 

 
2 p gn  

sou  
deinerseits : 

deinem,  
 

vo vo ma 

 av&delfe, 
Du, der du des gleichen-Mutterschoßes bist, 

 Bruder, 
 

2 p a2 i! ig   

a;f&ej   
(jetzt) ab-lasse du doch !, 

(jetzt) 
vn

laß du   
 

1 p a2 kj ig 

evk&ba,lw 
(jetzt) hinaus-treiben könnte / sollte / würde ich 
(jetzt) hinaus-werfen könnte / sollte / würde ich 

 
 ak ne prp dt 

to. ka,rfoj evn 
das Gedörrte in 

 Spänlein  
 

 dt ma 2 p gn 

tw/| ovf&qalmw/| sou/ 
der Augen-Aushöhlung, deiner 
dem Auge, deinem, 

 
 pn no ma ak fe 

 auvto.j th.n 
als selber den 

 
prp dt  dt ma 

evn tw/| ovf&qalmw/| 
in der Augen-Aushöhlung, 
 dem Auge, 

 
2 p gn ak fe ak fe 

sou doko.n $doko.n% 
deiner Meinungsbildende (Empfangsteil) 

deinem, sich zu Bewährende (Aufnahmeteil) 

 zu Prüfende  
 Balken,  

 
 pt pr no ma  

ouv ble,pwn  
nicht Erblickender ? 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („aber“ fehlt): 

„Wie vermagst du individuell zu deinem 
d
 Bruder zu sagen:“ 

 

1
Aber 

1
wie 

1
vermagst 

1
du 

1
individuell 

1
zu 

1
deinem 

d
 Bruder 

1
zu 

1
sagen: 

Du, 

Bruder, 

vn
laß 

(jetzt)
a
 

doch!, 

ich 

könnte 

das 

Spänlein 

(jetzt)
a
 

aus 

deinem 
d
 Auge 

hinaustreiben, 

wenn 

du 

selber 

den 

Balken 

in 

deinem 
d
 Auge 

(weiterhin)
pt

 

nicht 

erblickst? 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben 

(„aber“ fehlt): 

„Oder 
wie 

vermagst 
du 

individuell 
zu 

deinem 
d
 Bruder 

zu 
sagen:“ 
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vo 

 
Du 

 
vo ma 

ùpo&krita, 
unterhalb einer versteckten Maske-Beurteiler 

unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil Verbergender 
unterhalb einer versteckten Maske-Richtender 

unter dem nach außen Dargestellten-anders Richtender 
Heuchler, 

Schauspieler 

 
2 p a2 i! ig av  

e;k&bale prw/ton th.n 
(jetzt) hinaus-treibe du vorher das 
(jetzt) hinaus-werfe du zuerst das 

  das 
  den 

 
ak fe ak fe prp gn 

doko.n $doko.n% evk 
Meinungsbildende (Empfangsteil) aus 

sich zu Bewährende (Aufnahmeteil)  
zu Prüfende   

Balken,   

 
 gn ma 2 p gn 

tou/ ovf&qalmou/ sou 
der Augen-Aushöhlung, deiner 
dem Auge, deinem 

 
 

 
!, 

 
  2 p ft 

kai. to,te dia&ble,yeij 
und dann durch-blicken wirst du, 

 
 if a2 ig 

 evk&balei/n 
um (jetzt) hinaus-zutreiben 

 
 ak ne  

to. ka,rfoj to. 
das Gedörrte das 

 Spänlein,  

 
prp dt  dt ma 

evn tw/| ovf&qalmw/| 
in der Augen-Aushöhlung, 
 dem Auge, 

 
 gn ma 

tou/ av&delfou/ 
dessen, der des gleichen-Mutterschoßes ist, 

des Bruders, 

 
2 p gn  

sou  
deinerseits seiende. 

deines,  
 

 

Du 

 
Heuchler, 

 
treibe 

 
(jetzt)

a 

 
vorher 

 
den 

 
Balken 

 
aus 

 
deinem 

d
 Auge 

 
hinaus!, 

 
und 

 
dann 

 
wirst 

 
du 

 
durchblicken, 

 
um 

 
das 

 
Spänlein, 

 
das 

 
in 

 
dem 

 
Auge 

 
deines 

d
 Bruders 

 
seiende, 

 
(jetzt)

a 

 
hinauszutreiben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.34 
Mar 8.25 

Mar 10.51 
Luk 18.43 
Gal 6.4+5 
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Anschauung anhand eines Baumes 

 
43.)  43.) 

  

ouv ga,r 
Nicht denn 

 
3 p pr  

evstin  
ist er ein 

 
no ne  

de,ndron  
Baum, ein 

 
aj no ne  

kalo.n  
rufhabender ein 

verhülltmachender  
idealer,  

vortrefflicher  

 
pt pr no ne  

poiou/n  
tätigend Bewirkender eine 

Machender  

 
ak ma  

karpo.n  
Frucht, eine 

 
aj ak ma  

sapro,n ouv&de. 
verfaulte Nicht-aber auch 
faulige.  

 
 a, B, P 075: av 

 pa,lin 
ist er noch dazu 

 
 no ne 

 de,ndron 
ein Baum, 

 
 aj no ne 

 sapro.n 

ein verfaulter 
 fauliger, 

 
 pt pr no ne 

 poiou/n 
ein tätigend Bewirkender 

 Machender 

 
 ak ma 

 karpo.n 
eine Frucht, 

 
 aj ak ma 

 kalo,n 

eine rufhabende 
 verhülltmachende 
 ideale. 
 vortreffliche 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben („Noch dazu“ fehlt): 

„Ein fauliger Baum ist aber auch nicht ein ideale Frucht Machender.“ 

 

Anschauung 

 
anhand 

 
eines 

 
Baumes 

 
 

Denn 

 
ein 

 
idealer 

 
Baum 

 
ist 

 
nicht 

 
ein 

 
faulige 

 
Frucht 

 
Machender. 

 
1
Noch 

 
1
dazu 

 
1
ist 

 
1
ein 

 
1
fauliger 

 
1
Baum 

 
1
aber 

 
1
auch 

 
1
nicht 

 
1
ein 

 
1
ideale 

 
1
Frucht 

 
1
Machender. 

 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 7.17-20) 
Mat 12.33-37 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Joh 3.9 
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44.)  44.) 
 pna no ma 

 e[kaston 
Ein jeglicher 

 

 no ne 

ga.r de,ndron 

denn Baum 
 

prp gn  

evk tou/ 
aus der 

 

aj gn ma gn ma 

ivdi,ou karpou/ 
eigenen Frucht 

laienhaften  
 

3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Zustand) 

ginw,sketai  
sich wissendmachen läßt er wissendgemacht ist er 

sich erkennen läßt er erkannt ist er 
 

3 p pr md/ps (Vorgang) prp ak 

  
wissendgemacht wird er um 

erkannt wird er. - 
 

3 p ak ma  

 ouv 
ihn Nicht 

-  
 

 prp gn 

ga.r evx 
denn aus 

 

 gn fe pl 

 avk&an&qw/n 
den spitz-Hinauf-Gesetzten 

 Spitz-Blumen 
 Dornpflanzen 
 dornigen Ackerteilen 

 

a: 3 p pl pr 

|sun&le,gousin| 
im Zusammenhang mit dem Einfahren des Gewärmten-befürworten sie 

im Zusammenhang mit der Ernte-erwählen sie 
im Zusammenhang mit der Sommernutzung-auflesen sie 

 

[A, B, C, R: aS] 

@sul&le,gousin# 
 

ak ne pl  

su/ka ouv&de. 
Feigen, nicht-aber auch 

 

prp gn  

evk  
aus einem 

 

a: gn ma [a1, A, B, C, R: ltÜ: gn ma] 

|blastou/| @ba,tou# 
|Keimling| [Krummbeinigen] 

 [Dornbusch] 
 

ak fe pl 

sta&fulh.n 
aus dem Stand-Sprossende 

sich aus dem Stand-wie Stengel natürlich Ausdehnende 
Beeren 

Weintrauben 
 

3 p pl pr 

trugw/sin 

Weinlese durchführen sie 
pflücken sie. 

 
1
aL, 1. Korr. Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„sie pflücken aber auch nicht aus einem Dornbusch Beeren.“ 

 

Denn 

ein 

jeglicher 

Baum 

läßt 

sich 

aus 

der 

eigenen 

Frucht 

erkennen. 

Sie 

erwählen 

aber 

auch 

nicht 

im 

Zusammenhang 

mit 

der 

Ernte 

von 

den 

dornigen 

Pflanzen 

Feigen, 

1
sie 

1
pflücken 

1
aber 

1
auch 

1
nicht 

1
aus 

1
einem 

1
Keimling 

1
Beeren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.12 
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45.)  45.) 
 aj no ma no ma 

o ̀ avgaqo.j a;n&qr&wpoj 
Der beführte Hinauf-Gewandt-Eraugende 
Der zur Führung befähigte empor-ragend-Augende 
Der gute Hinauf-Gedrehte 
Das  Mannes-Auges 
Das  Antlitz

2
-des Mannes

1 

Das  Angesicht
2
-des Mannes

1 

Der  Mensch 
 

prp gn  aj gn ma 

evk tou/ avgaqou/ 
aus dem beführten 

 dem zur Führung befähigten 
 dem guten 
 dem  
 dem  
 der  
 dem  

 

gn ma  gn fe 

qhs&aurou/ th/j k&ardi,aj 
für anderntags-Gesetzten des auch-Betränkten 

Gespeicherten  auch-Begossenen 
gespeicherten Gut  auch-Bewässerten 

gespeicherten Schatz  auch-Befruchteten 
Wertsache  Herzens, 
Thes-auros   

 

[A, C, R: 3 p gn ma] 3 p pr 

@au`tou/# pro&fe,rei 
[seinerseits] hervor-bringt er 

[seines,]  
 

 aj ak ne pl 

ta. avgaqa, 
die beführten 

 zur Führung befähigten 
 guten 

 

  aj no ma 

kai. o ̀ ponh&ro.j 
und der pein-zufließenlassende 

  böse 
 

[a2, A, C, R: no ma] prp gn 

@a;n&qr&wpoj# evk 
[Hinauf-Gewandt-Eraugende] aus 

[empor-ragend-Augende]  
[Hinauf-Gedrehte]  
[Mannes-Auges]  

[Antlitz
2
-des Mannes

1
]
 

 
[Angesicht

2
-des Mannes

1
]
 

 
[Mensch]  

 

a, a2, B [A, C, R] 

|tou/| @tou/# 
|dem| [dem] 

 [dem] 
 [dem] 
 [dem] 
 [der] 
 [dem] 

 

aj gn ma [A, C, R: gn ma 

ponh&rou/ @qhs&aurou/ 
pein-zufließenlassenden [für anderntags-Gesetzten 

bösen [Gespeicherten] 
 [gespeicherten Gut] 
 [gespeicherten {vermeintlichen} Schatz] 
 [Wertsache] 
 [Thes-auros] 

 

 gn fe 3 p gn ma] 

th/j k&ardi,aj au`tou/# 
des auch-Betränkten seinerseits] 

 [auch-Begossenen seines,] 
 [auch-Bewässerten]  
 [auch-Befruchteten]  
 [Herzens,]  

 

3 p pr  aj ak ma 

pro&fe,rei to. ponh&ro,n 

hervor-bringt er das Pein-Zufließenlassende 
  Böse. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Der zur Führung befähigte Mensch 
bringt aus dem zur Führung befähigten gespeicherten Schatz seines 

d
 Herzens hervor, 

und der böse Mensch bringt 
aus dem bösen gespeicherten {vermeintlichen} Schatz seines 

d
 Herzens das Böse hervor.“ 

 

1
Der 

1
zur 

1
Führung 

1
befähigte 

1
Mensch 

1
bringt 

1
aus 

1
dem 

1
zur 

1
Führung 

1
befähigten 

1
gespeicherten 

1
Schatz 

1
des 

1
Herzens 

1
hervor, 

1
und 

1
der 

1
böse 

1
bringt 

1
aus 

1
dem 

1
bösen 

1
das 

1
Böse 

1
hervor. 

 
 
 
 
 

Eph 5.19 
Kol 3.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.10 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Der 

zur 

Führung 

befähigte 

Mensch 

bringt 

aus 

dem 

zur 

Führung 

befähigten 

gespeicherten 

Schatz 

des 

Herzens 

hervor, 

und 

der 

böse 

Mensch 

bringt 

aus 

dem 

bösen 

das 

Böse 

hervor.“ 
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prp gn  

evk  
Aus dem 

 

 gn ne 

ga.r perisseu,matoj 
denn Um und um Haben 

 Haben über das Maß hinaus 
 Überfluß 
 Überströmen 

 

 gn fe 

 k&ardi,aj 
des auch-Betränkten 

 auch-Begossenen 
 auch-Bewässerten 
 auch-Befruchteten 
 Herzens, 

 

a:  

to. sto,ma 
der Mund, 
die Schnittseite 

A, B, C, R = 2 A, B, C, R = 3 
 

3 p gn ma 3 p pr 

auvtou/ lalei/ 
seinerseits spricht er. 

seine,  
A, B, C, R = 4 A, B, C, R = 1 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Denn aus dem über das Maß hinaus Haben des Herzens spricht sein 
d
 Mund.“ 

 
Lehre 

 
in Bezug auf 

 
Besonnene 

zielgerichtete Denkhaltung Habende 
Kluge 

 
und 

 
Törichte 
Narren 

 
46.)  46.) 

pn ak ne  

ti, de, 
Was aber 

 

1 p ak 2 p pl pr 

me kalei/te 
mich ruft ihr 

 

vo vo ma 

 ku,rie 
O Geltender 
 Herr, 

 

vo vo ma 

 ku,rie 
o Geltender 
 Herr 

 

 

 
!, 

 

 

kai. 
und 

 

 2 p pl pr 

ouv poiei/te 
nicht tut ihr, 

 macht ihr 
 

a, A, C, R: pn ak ne pl  

|a]|  
|welche Dinge| 

 

[B, P 075: pn ak ne] 1 p pr 

@o]# le,gw 

[welches] worte ich 
 als Wort gebrauche ich 
 sage ich 

 

 

 
? 
 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„welches ich als Wort gebrauche?“ 

 

1
Denn 

 
1
sein 

d
 Mund 

 
1
spricht 

 
1
aus 

 
1
dem 

 
1
über 

 
1
das 

 
1
Maß 

 
1
hinaus 

 
1
Haben 

 
1
des 

 
1
Herzens. 

 
 

Lehre 

 
in 

 
Bezug 

 
auf 

 
Kluge 

 
und 

 
Narren 

 
 

Was 

 
ruft 

 
ihr 

 
mich 

 
o 

 
Herr, 

 
o 

 
Herr!, 

 
und 

 
tut 

 
nicht, 

 
1
welche 

 
1
ich 

 
1
als 

 
1
Wort 

 
1
gebrauche? 

 
 
 
 

Spr 13.3 
Spr 15.2+28 

Spr 16.23 
Spr 18.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.18 
Mar 7.15+20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.24-27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.22 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mal 1.6 
1 Joh 2.4 
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47.)  47.) 
aj no ma  

pa/j o ̀
Alljeder, der 

Jeder  

 
pt pr no ma md/ps dp pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

evrco,menoj  
individuell Kommende zum Kommen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) prp ak 

 pro,j 
zum Kommen Veranlaßtwerdende zu 

 
1 p ak  pt pr no ma 

me kai. avkou,wn 
mich und Hörende 
mir   

 
prp gn 1 p gn 

 mou 
- meinerseits 

gebiets meiner, 

 
 gn ma pl a: 1 p gn 

tw/n lo,gwn mou 
der Worte, meinerseits 

 Erwogenen meiner, 
 Erwählten  
 Rechnungslegungen  
 Logiken  

 
 pt pr no ma 3 p pl ak ma 

kai. poiw/n auvtou,j 
und Tuende sie, 

 Machende  

 
1 p ft 

ùpo&dei,xw 
unterrichtend-{die Ausgangsstellung} zeigen werde ich 

Beispiel geben werde ich 

 
2 p pl dt pn dt ma 3 p pr aj no ma 

ùmi/n ti,ni evsti.n o[moioj 
euch, wem ist er gleich 

   ähnlich 
 

 

 
: 

 
1
aL, 2. Korr. Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„der meiner Worte Hörende,“ 

 

Alljeder, 

der 

zum 

zu 

mir 

Kommen 

Veranlaßtwerdende* 

und 

gebiets 

meiner, 

1
ja 

1
meiner 

d
 Worte 

1
Hörende, 

und 

sie 

Tuende, 

ich 

werde 

euch 

unterrichtend 

{die Ausgangsstellung} 

zeigen, 

wem 

er 

gleich 

ist: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Den 

der 

Vater 

ziehen 

läßt 

durch 

den 

Geist 

 
 
 
 
 
 

Joh 13.15-17 
 

Spr 1.33 
 
 
 

Mat 12.50 
Mar 3.35 
Luk 8.21 

 
Jak 1.23+24 

1 Joh 2.4 
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48.)  48.) 
aj no ma 3 p pr 

o[moio,j evstin 
Gleich ist er 

Ähnlich  
 

 dt ma 

 avn&qr&w,pw| 
einem Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen, 
 

 pt pr dt ma 

 oivko&domou/nti 
einem Wohn-Bauenden 

 zum Wohnen-Erbauenden 

 die Behausung-Aufbauenden 
 

 ak fe 

 oivki,an 

ein Wohnliches 
ein Bewohntes 

einen Wohnsitz 
ein Haus, 

 

pn no ma 3 p a1 kt 

o]j e;skayen 
welcher (de facto) schaufelte er 

 (de facto) mit einer Schaufel grub er 
 

 3 p a1 kt 

kai. evba,qunen 

und (de facto) vertiefte er 
 (de facto) tief machte er 

 

  

kai.  
und {es} 

 {es} 
 {ihn} 
 {es} 

 

3 p a1 kt  

e;qhken  
(de facto) setzte er die 

 das 
 den 
 die 

 

ak ma prp ak 

qe&me,lion evpi. 
gesetzte-Bekümmerung auf 

zum Sichbekümmern-Gesetzte  
Grund  

Grundmauer  
 

 ak fe 

th.n pe,tran 

den Felsen. 
die Petra 

 

 

Er 

ist 

einem 

Menschen 

gleich, 

einem 

ein 

Haus 

zum 

Wohnen 

Erbauenden, 

welcher 

(de facto)
a
 

mit 

einer 

Schaufel 

grub 

und 

{es} 

(de facto)
a
 

vertiefte 

und 

den 

Grund 

(de facto)
a
 

auf 

den 

Felsen 

setzte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Spr 10.25) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 12.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 3.10-12 
 

Ps 118.22 
Mat 16.18 
1 Kor 10.4 
Apg 4.11 

 
Jes 28.16 
Eph 2.20 
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prp gn  

  
Ausgrund der 

Voraus der 
Angesichts des 

 

a, a2, B, (C): gn fe [A, R: aS] 

|plh&mmu,rhj| @plh&mmu,raj# 
zerfließenden

2
-Fülle

1 
 

Überschwemmung  
Hochwassers  

 

  

de.  
aber der 

 der 
 des 

 

pt a2 gn fe md dp kt (a2, A, R) 3 p a1 kt 

genome,nhj pros&e,r$r%hxen 
(de facto) individuell Gewordenseienden (de facto) zerfetzend

2
-zukam

1
 er 

(de facto) individuell Geschehenseienden 
 

(de facto) sich Entwickelthabenden  
 

 no ma  dt fe 

o` potamo.j th/| oivki,a| 
der Tränkende dem Wohnlichen 

 Strom  Bewohnten 
   Wohnsitz 
   Haus, 

 

pna dt fe    

evkei,nh| kai.  ouvk 
dortigen und doch nicht 
jenem,    

 

3 p a1 kt if a1 ig 

i;scusen saleu/sai 
(de facto) sich als stark genug erwies er (jetzt) zu rütteln 

 (jetzt) zu erschüttern 
 

3 p ak fe a, B, P 075: prp ak 

auvth.n |dia. 
es |wegen 
es  
ihn  
es  

 

ak ne   

to.   
das weil in 

|des,|   
 

   
   

einem Zustand sich befand es, 
 

av if pe md/ps 

kalw/j oivko&domh/sqai 
rufhabend sich wohn-bauenlassen zu haben 

|verhülltmachend sich zum Wohnen-erbauenlassen zu haben 
|ideal sich als Behausung-aufbauenlassen zu haben 

|vortrefflich  
 

if pe md/ps (Vorgang + Zustand) 3 p ak fe 

 auvth,n| 
wohn-erbaut worden zu sein es| 

zum Wohnen-erbaut worden zu sein es| 
als Behausung-aufgebaut worden zu sein ihn| 

 |es| 
 

[A, C, R: 3 p plpe md/ps 

@teqe&meli,wto 
[sich als Gesetztes-bekümmern lassen hatte es 

[sich gründen lassen hatte es 
 

3 p plpe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
als Gesetztes-bekümmert worden war es 

gegründet worden war es] 
 

 prp ak  ak fe] 

ga.r evpi. th.n pe,tran# 
denn auf den Felsen]. 

  [die Petra] 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„denn es war auf den Felsen gegründet worden.“ 

 

Aber 
 

ausgrund 
 

des 
 

(de facto)
a 

 

(allmählich)
pt

 
 

individuell 
 

des 
 

Hochwassers 
 

Gewordenseins 
 

kam 
 

der 
 

Strom 
 

(de facto)
a 

 

zerfetzend 
 

zu 
 

dem 
 

jenem 
 

Haus, 
 

und 
 

doch 
 

erwies 
 

er 
 

sich 
 

(de facto)
a 

 

nicht 
 

als 
 

stark 
 

genug, 
 

es 
 

(jetzt)
a 

 

zu 
 

erschüttern, 
 

1
deswegen, 

 
1
weil 

 
1
es 
 

1
sich 

 
1
in 
 

1
einem 

 
1
Zustand 

 
1
befand, 

 
1
ideal 

 
1
zum 

 
1
Wohnen 

 
1
erbaut 

 
1
worden 

 
1
zu 
 

1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.25 
 
 
 

1 Kor 3.13 
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49.)  49.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
pt a1 no ma kt  

avkou,saj kai. 
(de facto) Hörende und 

 
  

mh.  
nicht danach 

 
pt a1 no ma kt aj no ma 

poih,saj o[moio,j 
(de facto) Tuende gleich 

(de facto) Machende ähnlich 

 
3 p pr  

evstin  
ist er einem 

 
dt ma  

avn&qr&w,pw|  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden einem 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen,  

 
pt pr dt ma a, A, B, C, R: 

oivko&domou/nti  
Wohn-Bauenden |ein 

zum Wohnen-Erbauenden, |ein 
die Behausung-Aufbauenden |einen 

 |ein 

 
ak fe [P 075] 

|oivki,an| @th.n 
Wohnliches| [das 
Bewohntes| [das 
Wohnsitz| [den 

Haus| [das 

 
ak fe prp ak 

oivki,an# evpi. 
Wohnliche] auf 
Bewohnte]  
Wohnsitz]  

Haus]  

 
 ak fe 

th.n gh/n 
das Erdland 
die Erde, 

 
prp gn  

cwri.j  
räumlich gespalten von einer / einem 

getrennt von einer / einem 
geschieden von einer / einem 

ohne eine / einen 

 
gn ma  

qemeli,ou  
gesetzten-Bekümmerung - 

zum Sichbekümmern-Gesetzten - 
Grund - 

Grundmauer zu haben, 
 

 

Aber 

der 

(de facto)
a
 

Hörende 

und 

(de facto)
a
 

nicht 

danach 

Tuende 

ist 

gleich 

einem 

Menschen, 

1
einem 

1
ein 

1
Haus 

1
auf 

1
die 

1
Erde 

1
zum 

1
Wohnen 

1
Erbauenden, 

ohne 

einen 

Grund 

zu 

haben, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 1.23+24 
1 Joh 2.4 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 8.9 
 

 

1
aL, 

Ppayrus 075 

schreiben: 

„einem 

das 

Haus 

auf 

die 

Erde 

zum 

Wohnen 

Erbauenden,“ 
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pna dt fe 3 p a1 ig 

h-| pros&e,rrhxen 

welchem (jetzt) zerfetzend
2
-zukam

1
 er 

w
diesem  

 
 no ma 

o`̀ potamo,j 
der Tränkende 

 Strom, 

 
 a, B, P 075: av 

kai. |euv&qu.j 
und |wohl-sitzig 

 |sogleich| 

 
3 p a2 ef [A, C, R: av 

sun&e,pesen| @euv&qe.wj 
(definitiv) zusammen-fiel es / er| [für das Wohl-gesetzt 

 [sofort] 

 
3 p a2 ef]  

e,pesen# kai. 
(definitiv) fiel es / er] und 

 
3 p a2 md dp kt  

evge,neto to. 
(de facto) individuell wurde sie die 
(de facto) sich entwickelte sie  

 
no ne  

r̀h/gma th/j 
Zerfetzung des 

 
gn fe pna gn fe 

oivki,aj evkei,nhj 
Wohnlichen dortigen 
Bewohnten jenes, 
Wohnsitzes  

Hauses,  

 
 aj no ne 

 me,ga 

- groß. 
als  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und sofort es fiel (definitiv)
a
,“ 

 

zu 

w
diesem 

kam 

der 

Strom 

(jetzt)
a
 

zerfetzend, 

1
und 

1
sogleich 

1
fiel 

1
es 

1
(definitiv)

a
 

1
zusammen, 

und 

die 

Zerfetzung 

des 

jenes 

Hauses 

wurde 

(de facto)
a
 

individuell 

groß. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 28.17 
 
 
 
 

Mat 7.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 1.29-32 
Hi 1.19 

Apk 18.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 


